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iil Teil - Paitie officii

Konkurse — Faiilites — Faliimentl

Die Konkurse und Nachlassverträgc
werden am Mittwoch und ant Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

Mittwoch, morgens um 0 Uhr, bezw.
am Freitag um 12 Uhr, beim Bureau des
Schweiz, llandclsamtshlattcs, Effinger-
otrusso 3 in Bern, eingelangt sein.

Les faiilites et les concordats sont
publics cliaquc mereredi et somedl. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de la
Feullle offlelelle sulsse du commerce,
Efflngcrstrassc 3, ä Berne, au plus tard ä
8 hcurcs lo mereredi et ä midi lc vendredi.

Konkurseröffnungen -
(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gemcinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmcinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemeinschuldner der Zinscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre
Forderungen'n Kapital, Zinsen und Kosten
Zerlegt anzumelden und gleichzeitig mich
anzugeben, ob die Kapitalfordcrung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkclten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlcgung allfälliger' Beweismittel
In Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Dlo nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber eluem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragimg In das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabc-
frlst als solche anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemelnscliuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Elngabcfrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgcn im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht;

DI<vPfaudgl;iubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtltcl auf den Liegenschaften
des Gemelnscliuldners weltcrverpffindet
worden sind, liabcn die Pfaiultltcl und
Pfandversclireibungcn Innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversnniniluiigen können
auch Milschuldner und Bürgen des
Gemelnscliuldners sowie Gcwübrspllichtlgo
beiwohnen.

Owertures de faiilites
(L. P. 231, 232.)

(O. T. ffe. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)
Les crfencicrs du failli et tous ceux qui

ont des revcndications ä exercer sont
invites ä produire, dans le dilai fixi pour
lcs productions, leurs crfences ou
revindications ä l'office et ä lui remettre lcurs
moyens de preuve (titres, extralts de livres,
etc.) cn original ou en copie authenti-
quc. L'ouvcrture de la falllite arrete,
ä l'ägard du failli, le cours des intfefits
de toute crfence non garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulaircs de er fences garanties par
gage lmmobilier doivent annoncer leurs
crfenccs cn indiquant säparfeient le
capital, les intfeäts et les frais, et dire
ilgalemcnt si le capital est däjä fehu ou
dänoncä au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Iis titulaires de servitudes nfes sous
l'cmpire de l'ancien droit cantonal sans
Inscription aux registres publics et non
encore inscritcs, sont lnvitfe ä produire
leurs droits ä l'office des faiilites daus les
20 jours, en joignant ä cette production
les inoyens do preuve qu'ils possädent,
cn original ou en copic certifife confomie.
Les servitudes qui n'auront pas fe£'an-
noncfes ne seront pas opposables ä' un
acqufecur do bonne foi do l'immeuble
grev«!, ü moins qu'il no s'agissc do droits
qui, d'apris lc code civil fealemcnt, pro-
duisent des effets de nature rfeile möme
en l'abscncc d'inscription au registre
fouclcr.

Les d(ibitcurs du failli sont tenus de
s'annonecr sous les pcincs de droit dons
le dälal fixi pour les productions.

Ccux qui diilicnncnt des biens du failli,
cn qunlitö de crfencicrs gngistcs ou ä

quelquo titre quo cc soit, sont tenus de les
mcttrc ä la disposition do l'office dans le
diilal fixä pour les productions, tous droits
rtiscrvtis, faute dc quoi, ils cncourront les

pcincs prävues par la loi et seront dfehus
dc leur droit dc prdffecnee, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Los crfenciers gagislcs et toulcs les

persomies qui ddtienncnt des titrcs garantis
par uno hypotliique sur les immeubles du
failli sont tonus de remettre leurs titres
it l'office dans lc mCnie diilal.

Les cod dbi (curs, cautions et autres
gnrants du failli ont le droit d'assistcr
aux assemblies de crfenciers,

Kt. Zürich (60651)Konkursamt Zurich (Altstadt)
Konkursamtliehe Nachlassliquidation.

Ueber den Nachlass des am 20. Januar 1935 verstorbenen Simon
Alfred, Lombardgeschäft, geb. 1864, von Zürich, wohnhaft gewesen Räml-
strasse 33, Zürich 1, hat der Konkursrichter des Bezirksgerichtes Zürich
durch Verfügung vom 26. März 1935 die konkursamtliche Liquidation
angeordnet.
Erste Gläubigerversaramlung: Dienstag, den 16. April 1935, nachmittag»

3 Uhr, im Restaurant «Strohhof» (1. Stock), Augustinergasse 3, in.
Zürich 1.

Eingabefrist: Bis 7. Mai 1935.
Diejenigen Gläubiger, welche ihre Forderungen bereits im amtlichen

Inventar über den Nachlass des Verstorbenen angemeldet haben, sind einer
nochmaligen Eingabe entbunden, jedoch zur Einsendung der Beweismittel
verpflichtet.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Allstadt) (60711)
Gemeinschuldner: Hägele Wilhelm, -geb. 1884, von Unter-Eggingen-

Waldshut (Baden), Wirt zum gelben Leuen, an der Glockengasse 16, in
Zürich 1.

Eigentümer folgender Grundstücke: Im Grundbuchkreise Zürich (Alt;
stadt): Kat. Nr. 195: Das Wohnhaus zum gelben Leuen, an der Glockengasse

16, in Zürich 1, Assek. Nr. 237, mit 104.85 m2 Grundfläche.
Datum der Konkurseröffnung:: 28. März 1935.
Summarisches Verfahren, Art 231 SchKG-
Eingabefrist: Bis 7. Mai 1935, für Dienstbarkeiten ebenso.

Konkursamt Bern (2083)
Erne-Billeter Josef, gew. Wirt zur Geuferstube,

Kt Bern
''Gemeinschuldner

nun Berchtoldstrasse 54 in Bern.
Datum der Eröffnung: 26. März 1935.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: 24. Mai 1935.

Kt. Luzern Konkursamt Habsburg in Ebikon (2067)
Gemeinschuldner: 11 e n Emil, Schlössli, Ebikon.
Datum der Konkurseröffnung: 15. März 1935 zufolge Betreibung.
Erste Gläubigerversammlung. Mittwoch, den 8. Mai 1935, nachmittags 2H

Uhr, im Restaurant zum Bahnhof, Ebikon.
Eingabefrist: Bis und mit 3. Juni 1935.

Kt. Luzern Konkursamt Habsburg in Ebikon (2068)
Gemeinschuldnerin: Finna Rauber & Co., Radios, Ebikon.
Datum der Konkurseröffnung zufolge Betreibung: 23. März 1935.
Eingabefrist: Bis und mit 23. Mai 1935.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, sofern nicht
ein Gläubiger vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche Verfahren
begehrt und einen Kostenvorschuss von Fr. 300 leistet.

Ct. de Fribourg Office des faiilites de la Sarine, ä Fribourg (2069)
Faillie: Magnin Louise, n6e Audrey, Gpicerie, mercerie et boulangerie,

ä Mont§vraz, propri£taire des art. 8 et 9 b de Montövraz.
Date de l'ouverture de la falllite: 8,avril 1935.
Liquidation sommaire (loi fed. art. 231).
Dt)lai pour les productions et les servitudes: 10 mai 1935.

Kt. Basel-Land Konkursamt Waldenburg (60962)
Gemeinschuldner: Wolfsberger-Thommen Emil, Inhaber der Ein¬

zelfirma Emil Wolfsberger, Sattlerei, Eisenwaren und Haushaltungsarti-
kel, in Langenbruch

Eigentümer folgender Grundstücke: Sekt. A Nr. 150 und 151 des Kataster¬
buches Langenbruch

Datum der Konkurseröffnung: 13. April 1935.
Summariches Verfahren gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist für Forderungen uud Dienstbarkeiten: Bis 24. Mai 1935.

Kt. Graubünden Betreibungsamt Samaden
Summarisches Verfahren.

(2070/71)

Nachdem es sich herausgestellt- hat, dass bei nachstehend aufgeführten
Konkursmassen mangels Aktiven der Zustand des Art 231 SchKG. eingetreten

ist-, werden diese Massen im summarischen Verfahren erledigt, sofern
nicht ein Gläubiger innert zehn Tagen das ordentliche Konkursverfahren
begehrt und für die Kosten einen genügenden Vorschuss leistet

Verlustscheine werden nur auf spezielles Verlangen gegen Bezahlung
der gesetzlichen Gebühr verabfolgt
Konkursmasse: Grattirola Giov., Campfer.

» F a v e r z a n i G i u s., St. Moritz.



1142 — N« 103 4. V. 1935

Klagen auf Anfechtung des Pianos und des Lastenverzeichuisses sind
bis und mit 12. Mal 1985 gerichtlich anhängig tu machon, widrigenfalls sie
als anerkannt betrachtet würden.

Innert der gleichen Frist sind allfällige Begehren um Abtretung von
Rechtsansprüchen Im Sinne des Art. 260 SchKG. bei Vermeidung des
Ausschlusses an das Konkursamt Zug schriftlich zu stelleil.

Kt St Gallen Konkursami Unlerrheintal in St. Margrethen (2090)

Kollokatlonsplan- und Inventar-Auflage.
Im Konkurse über Ender Hans, Bauunternehmer, Oberfahr-Au,

liegen Kollokationsplan und Inventar den beteiligten Gläubigern ab 14. bis und
mit 23. Mai 1935 beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung sind innert der lOtägigen Auflagefrlst gerichtlich

ainhängig zu machen, widrigenfalls Anerkennung angenommen wird.

Ct. de Vaud Office des JaiÜiles de Lausanne (2085)

Faillie: Garage et Ateliers des Jordils S. A., ft Lausanne.
Date du prononcö en faillite sommaire: 30 avril 1935.
Dölai pour les productions des cröances: 20 mal 1935. i
Faillite sommaire, art. 231 L. P.

Ct de Vaud Office des faillites d'Otbe (2072)

Failli: KündigAlbert pöre, commerce de vins k Orbe.
Propriötaire d'immeubles riöre la commune d'Orbe.
Date de l'ouverture de la faillite: 27 avril 1935.
Liquidation sommaire, art 231 L. P.
Dölai pour les productions ainsi que pour Vindication des servitudes:

24 mai 1935.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation

(SchKG 230.) (L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein La faillite aera cldtur6e taute par les

Gläubiger die Durchführung des Konkurs- erwandere de rdclamer dans les dlx jours
Verfahrens begehrt und für die Kosten l'application de la procikluro en matiörc
hinreichende Sicherheit leistet 'wird das de faillite et d'cn avancer les frais,
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich Konkursamt Aussersihl-Ziirich (2073)

Uebcr den Naehlass des am 13. Januar 1935 verstorbenen B e r e 11 a

Silvio, geb. 1880, von Lugano, wohnhaft gewesen Heinrichstrasse 74, in
Zürich 5 (gewesener Inhaber der Firma Silvio Beretta, Handel und Kommission

in Gemüsen und Früchten, früher Turnhallenstrasse 29, Zürich 4), ist
durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 23.

April 1935 die konkursamtliche Liquidation angeordnet, das Verfahren aber
mit Verfügung des nämlichen Richters am 27. April 1935 mangels Aktiven
eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 14. Mai 1935 beim obbezeichneten
Konkursamt die Durchführung der konkursamtlichen Liquidation begehrt und
für die Kosten derselben innert der gleichen Frist einen Barvorschuss von
Fr. 600 leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Bern Konkursami Bern (2084)

Einstellung des Konkursverfahrens mangels Aktiven.
Gemeinschuldner: Linige r Max, Malermeister, Viktoriarain Nr. 4 in Bern.
Datum der Eröffnung: 12. April 1935.
Depositionsfrist: 14. Mai 1935.

Das Konkursverfahren wird mangels genügender Aktiven eingestellt,
falls nicht ein Gläubiger innert der Depositionsfrist von 10 Tagen für die
Deckung der Konkurskosten einen Vorschuss von Fr. 300 leistet.

"«
Ct. de Vaud Office des lailliles d'Yverdon (2112)

La liquidation par voie de faillite ouverte contre Mollet Hans, in-
dustriel. ä la Crochöre riöre Bullet, par ordonnance rendue le 4/25 avril 1935

par le president du Tribunal a 6te, ensuite de constatation du defaut d'aetif,
suspendue le 1er mai 1935 par decision d'i juge de la faillite.

Si aueun creancier ne demande d'ici au 15 mai 1935 la continuation de
la liquidation, en faisant une avance de.frais de fr. 200.—, la faillite sera
clöturöe.

Kollokatlonsplan — Etat da collocation
(SchKG 249—251.) (L. P. 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte L'£tat de collocation, original ou rectifi£
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, passe en force, s'il n'est attaqui dans les
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem dix jours par une action intentee devant
Konkursgerichte angefochten wird. le juge qui a prononci la faillite.

Kt. Zürich Konkursamt UrUerstrass-Zürich (2074)

Gemeinschuldner,: Balmelli Eugen, Gipsermeister, in Zürich 6.
Anfechtbar: Bis 14. Mai ,1935 mittelst Klageschrift im Doppel beim Einzel¬

richter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich.

Kt. Bern Konkursaml Bern (2086)

Auflage des Separat- und allgemeinen Kollokationsplans und des Inventars.

Gemeinschuldnerin: Firma Knecht-Flückiger & Co., Sanitäts- und
Gumraiwaren en gro3, Schauplatzgasse.il, Bern.

Anfechtungsfrist: 14. Mai 1935.

Kt. Bern Konkursamt Bern (2087)

Auflage des Kollokationsplans und des Inventars.

Gemeinschuldner: Müller Paul, Uhrmacher, Luisenstrasse 27 Bern, frü¬
her Kramgasse 14 in Bern.

Anfechtungsfrist: 14. Mai 1935.

Kt. Bern Konkursamt Bern (2088)

Gemeinschuldner: Pfister Werner, Bijoutier, Kramgasse 14 in Bern.
Anfechtungsfrist: 14. Mai 1935.

Kt. Zug Konkursaml Zug (2089)

Kollokatlonsplan, Lastenverzeichnis, Inventar und Abtretung von Rechts¬
ansprüchen.

Im Konkurse über die Firma Stadlin Ferd. 's Erben, zur Eisenbahn

in Zug, liegt der Kollokationsplan mit dem Lastenverzeichnis und das
Inventar mit den Verfügungen über die Eigentumsansprachen den beteiligten
Gläubigern auf dem Konkursamt Zug von Donnerstag, den 2. Mai 1985, an
zur Einsicht auf.

Kt. Aargau Konkursamt Rheinfelden (2075)

Auflage von Kollokatlonsplan und Inventar.
Gemeinschuldnerin: Baugesellscliaft Neu-Ryburg A. - G., mit

Sitz in Rheinfelden.
Auflagefrist: Vom'6. bis 16. Mai 1935.

; Klagen auf Anfechtung des Planes und Beschwerden gegen das Inventar
sind bis 16. Mai 1935, erstcre beim Bezirksgericht Rheinfelden, letztere beim
Gerichtspräsidium Rheinfelden, anhängig zu machen, widrigenfalls sie als
anerkannt betrachtet würden. :

Ct. de Geneve Office des faillites de Gentve (2113)
Faillie: La succession de feu Janitch Oscar, q. v. voyagcur de
commerce, Rue du 31 döcembre 65, k Genöve.

L'ötat de collocation des cröanciers de la faillite sus-indiquöe peut ötre
consultö ä l'Office des Faillites. Les actions en contestation de l'ötat de
collocation doivent ötre introduces dans les dix jours ä dater de cette
publication. Sinon,' l'ötat de collocation sera considörö comme accepts.

Vertsllungsiiste und Schlussrechnung — Tableau de distribution et compte final
(SchKG 263.) (L. P. 263.)

Kt Bern Konkursaml Büren a. A. (2076)
Gemeinschuldner: Wolf Arnold, Arnolds sei., geb. 1877, Baumelster, von

und in Lengnau b. B.
Anfechtungsfrist: Bis und mit dem 14. Mai 19S5.

ScMuss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkarsamt Zürich (Altstadt) (2092)
Das Konkursverfahren über Koller Oscar, gew. Wirt zum

«Stadtkeller», Zähringerstrasse Nr. 21 in Zürich 1, ist durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 27. April 1985 als geschlossen
erklärt worden.

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Zürich (2093)
Da3 Konkursverfahren über Kaufmann Josef, geb. 1876,

Musikapparate und Platten, in Zürich 8, ist durch Verfügung des Konkursrichters
des Bezirksgerichtes Zürich vom 29. April 1935 als geschlossen erklärt
worden.

Kt. Zürich Konkursamt Unlerstrass-Zürich (2077)
Gemeinschuldnerin: Locher & Co., Haldenbach-Garage, Autoreparatur»

werkstätte, Haldenbachstrasse 8 in Zürich 6.
Datum der Schlussverfügung: 26. April 1935.

Kt. Bern Konkursaml Bern (2094)
Schluss des summarischen Verfahrens.

Gemeinschuldner: Berger Willy, Radios, Bern/Worblaufen.
Datum des Schlusses: 29. April 1935.

Kt. Bern Konkursaml Inlerlaken (2078)
Das Konkursverfahren über Häsler-Hoffmann Rudolf,

Bäckermeister, Unterseen, ist durch Verfügung des Konkursrichters vom
30. April 1935 als geschlossen erklärt worden.

Kt. Solothurn Konkursaml Ollen-Gösgen in .Ollen (2079)
Das Konkursverfahren über Heer Albert, Alberts sei., Fabrikant,

Hägendorf, ist durch Verfügung des Konkursrichters vom 26. April 1935 al$
geschlossen erklärt worden.

Kt. Graubünden Konkursaml Klosters (2095)
Das Konkursverfahren im Konkurse über Hitz Christian,

Metzgerei, gewesen in Klosters, ist durch Verfügung des Konkursgerichtes
Klosters, vom 30. April 1935, al3 geschlossen erklärt worden.

*
Ct de Neuchätel Office des lailliles de La Chaux-de-Fonds (2114)
Failli: Grosjean Henri-Constant, cuisinier, k La Chaux-de-Fonds.
Date du jugement pronon^ant la clöture de la faillite: 30 avril 1935.

Ct. de Neuchätel Office des faillites de La Cliaux-dc-Fonds (2115)
Failli: Llechti Vital-Arnold, ölectricien, k La Chaux-de-Fonds.
Date du jugement pronon^ant la clöture de la faillite: 30 avril 1935.

Ct. de Vaud Öjfice des failliles de Lausanne (2091)
Failli: Frey Adolphe, nouveautös dentaires, Boulevard de Grancy 55

k Lausanne.
Dölai pour intenter action: 14 .mai 1935.



4. V. 1935 N' 103 — 1143

Konkurssfelgerungen — Venfe aux enchires pubilques apris fallllte
(SeilKG 257—201).) (L. I'. 257—209.)

Kt. Zürich Konkursami Unlerslrass-Zürich (2080)
•Im Konkurse der T e 1 o A. - G., in Zürich, gelangen Freitag, den 10. Mai

1935, nachmittags 4 Uhr, im Gasthof zur«Kronc», Schaffhauserstrasse 1, in
Zürich-Unterstrass, auf öffentliche Steigerung:

Die Schutzrcchto betreffend Tclcphon-Adressbüeher, gemäss
Hinterlegungen beim Eidgenössischen Amt für geistige« Eigentum in Bern.

Der Verkauf erfolgt gegen Barzahlung.
Konkursamt Unlorstrass-Zürich.

Kf. Zürich Konkursami Thalwil (60952)
Konkursamtiiche II. Llegenschafter.steigerung.

Im Konkurse über den verstorbenen Specker Charles Louis,
geb. 1874, von St. Gallen, wohnhaft gewesen Böndlerstrassc 67, in Kilchberg,

gelangt Dienstag, den 4. Juni 1935, 15 Uhr, im Restaurant «oberer
Münchhof», in Kilchberg, alte Landstrassc 98, auf zweite öffentliche
Steigerung:

Ein Wohnbaus Assck.-Nr. 697 (Villa) für Fr. 270,000 assekuriert, eine
Autogarage Assck.-Nr. 698, für Fr. 18,000 assekuriert, mit 77 a 37 m2 Ge-
bäudcgrundflflchc, Mofraum, Garten und Wiesen an der Böndlerstrasse 67
in Kilchberg, Kat. Nr. 34.

Grenzen, Anmerkungen und Dicnslbarkciten laut Grundbuch.
Konkursamtiiche Schätzung: Fr. 320,000.
Der Käufer hat unmittelbar vor dem Zuschlag Fr. 4000 ä conto des

Kaufpreises bar zu bezahlen.
Anlässlich der ersten Steigerung erfolgte kein Angebot.
Die Stcigcrungsbcdingungcn und das Lastenverzeichnis liegen von

heute an beim unterzeichneten Konkursamte zur Einsicht auf.

Thalwil, den 1. Mai 1935.

Konkursamt Thalwil:
A. Hardmeicr, Substitut.

Kt. Zürich Konkursami W'ädenswil (60661)
Im Konkurse über Waider Carl, a. Wirt, Lagerstrasse 25,

Zürich 4, gelangen im Auftrage des Konkursamtes Zürich-Aussersihl Dienstag,
den 7. Mai 1935, nachmittags 2 Uhr, im Restaurant zum« Freihof »,*Richters-
wil, auf zweite öffentliche Steigerung:

In der Gemeinde Richterswil gelegen:
1. Kat. Nr. 168: Ein Wohnhaus mit Waschhausanbau Nr. 265, für Franken

11,300 assekuriert, mit 58 m2 Gebäudegrundfläche und Hofraum
an der Dorfbachstrasse.

2. Kat. Nr. 146: 43 m2 Garten an der Storchengasse.
Der Ersteigerer hat unmittelbar vor dem Zuschlag eine Anzahlung von

Fr. 500 zu leisten.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen beim

Konkursamt Wädcnswil zur Einsicht auf. An der ersten Steigerung erfolgte
kein Angebot..

W ä d e n s w i 1, den 4. April 1935.
Konkursamt Wädenswil:

Walter Wild, Notar.

Kt. Basel-Stadt Konkursami Basel-Sladl (2117)

Grundstüekversteigerung. — Erste Gant.

Donnerstag, den 6. Juni 1935, vormittags 11 Uhr, wird im Geriehtsge-
bäude, Bäumleingasse 3, I. Stock, im Zivilgerichtssaal, das folgende zux.

Konkursmasse des Frltsch-Oser Karl, von Basel, gehörende Grundstück

gerichtlich versteigert:
Sektion II, Parzelle 3769, haltend 3 Aren 29 m2, mit Wohnhaus In den

Zicgclhöfcn 81.
Brandschatzung: Fr. 48,500. —.
Die amtliche Schätzung des Grundstückes beträgt Fr. 60,000. —.
Beim Zuschlag sind Fr. 1100.— (Handänderungssteuer und mutmassliche

Kosten) in bar zu erlegen.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der unterzeichneten Behörde

(Liegenschaftverwaltung) vom 13. Mai 1935 an zur Einsicht auf.

Basel, den 4. ,r-: Konkursamt Basel-Stadt

Kt. St. Gallen Konkursami Allloggenburg in Bülschwil (2096)
Erste Steigerung.

Gcmcinschuldner: Stampf Ii Josef, Buchdruckerei, Bazenheid.
Ganttag: Dienstag, den 4. Juni 1935, nachmittags 4 Uhr.
Gantlokal: Restaurant «Bahnhof» in Bazenheid (Saal).
Auflage der Steigerungsbedingungen: Vom 18. bis und mit 27. Mai 1935.

Grundpfand:
1. Wohnhaus mit Geschäftslokalitäten, assek. unter Nr. 943 für Franken

28,000.
2. Platz und Garten dabei, messend 3,71 a.
3. Wald im Guggenbühl, messend 16,20 a.
4. Buchdruckereieinrichtungsz.ugehör laut speziellem Verzeichnis.

Schätzungssumme Fr. 50,000. '

Im übrigen wird auf Art. 257—259 SchKG und Art. 71 ff. KV, sowie
auf Art. 133 VZG verwiesen.

Das Konkursamt.

Kt. St. Gallen Konkursami Oberloggenburg in Neu Sl. Johann (60932)
II. Steigerung.

Gemeinschuldnerin: Einzelfirma Sutter Alfred, von Kappel,
Mineralwasservertrieb und Hotel «Bahnhof», Ebnat.

Ganttag: Donnerstag, den 6. Juni 1935, nachmittags 2% Uhr.
Gantlokal: Hotel « Bahnhof»in Ebnat.
Auflage der Steigerungsbedingungen: Vom 13. bis und mit 22. Mai 1935.

Grund pfand:
Liegenschaft in der Au, Gemeinde Ebnat:
Hotel « Bahnhof» Nr. 53, assekuriert für Fr. 82,000 mit Hotel-Mobiliar,

-Geschirr, -Wäsche etc. als Zugehör laut Verzeichnis.
Saalanbau Nr. 54 mit Remise und Stallungen, assekuriert für Fr. 50,000.

Gebäudegrundflächen und zugehöriger Boden, zirka 1307 m2 messend.
Das Hotel «Bahnhof» ist gegenüber dem Bahnhof Ebnat-Kappel

gelegen, an äusserst günstiger und sonniger Lage.
Schatzungssumme Fr. 145,000.
Höchstangebot an erster Steigerung Fr. 140,000.
Im übrigen wird auf Art. 257—259 SchKG und Art. 71 ff. KV, sowie

Art. 130 ff. VZG verwiesen.

Neu S t. J ah a n n (St. Gallen), den 30. April 1935.

Konkursamt Obertoggenburg.

Kt. Aargau Konkursami Aarau (60913)
1. Liegenschaffssfeigerung.

Im Konkurse des Walther Fritz, Schuhhändler, in Aarau,
gelangt nachbeschriebene Liegenschaft am Dienstag, den 4. Juni 1935,
nachmittags 2 Uhr, im Restaurant zum Affenkasten in Aarau, an erste
öffentliche Steigerung, nämlich:

Grundbuch Aarau Nr. 304:

Kat. Plan 81, Parz. Nr. 1831: Schätzung:

a) 1,693 a Hausplatz, an der Rathausgasse Fr. 9,142.—
b) Wohnhaus Nr. 26, brandversichert zu » 46,900.—
c) Wohnhaus Nr. 25, brandversichert zu •» 43,100.—

Kt. Zug Konkursami Zug (2116)
Liegenschaftssteigerung in Zug.

Mittwoch, den 5. Juni 1935, nachmittags 2 Uhr, wird im Resaurant
«Rathauskeller», in Zug, aus dem Konkurse über Graf Johann, Schreiner,

in Zug, die nachbezeichnete Liegenschaft konkursrechtlich versteigert.
Haus, Assek. Nr. 233, zur «Hofbrücke» genannt, mit zirka 65 m2 Grundfläche,

versichert für Fr. 13,500. —, im Dorf in der Stadtgemeinde
Zug gelegen.

Koukursaintliche Schätzung: Fr. 28,000. —.
Der Ersteigerer hat an der Steigerung vor dem Zuschlag ä Conto Zinse

und Kosten eine Barzahlung von Fr. 1500. — zu leisten.
Lastenverzeichnis und Steigerungsbedingungen liegen vom 20. Mai 1935

an auf. •

N. B. Es findet nur eine Steigerung statt, an weleher die Liegenschaft
dem Meistbietenden ohne Rüeksicht auf die Schätzungssumme zugeschlagen
wird.

Zug, den 2. Mai 1935 Konkursamt Zug.

Kf. Solothurn Konkursami Kriegslellen in Sololhurn (2081)
Konkursrechtllehe Llegenschaffensteigerung.

Aus der Konkursmasse des Holzer Fritz, Johanns, Autotrans-
porlc, Gcrlafingen, wird am Samstag, den 25. Mai 1935. nachmittags um
5 Uhr, im Restaurant« Schlüssel», in Öbcrgerlafingcn, öffentlich versteigert:

Grundbuch- Konkurs.untl.
scl.a-zung Schätzung

Grundbuch Öbcrgerlafingcn Nr. 412: Fr. Fr.
8 a 09 m2 Lcimackcr 360.—

Wohnhaus und Autogarage Nr. 114 31,800.— 30,000.—

Zusammen 32,160.— 30,000.—

Die Steigerungsbcdingungcu liegen vom 6.—16. Mai 1935 aul dem Kou-
kursamle Kriegstetten in Solothurn zur Einsicht auf. Es findet nur eine
Steigerung statt.

Das Konkursamt.

Kt. Sololhurn Konkursami Sololhurn (2125)
Buchforderungen-Steigeruug.

Zuhanden der Konkursmasse Weine und Spirituosen en gros II u b e r
& C i e., Aktiengesellschaft, Solothurn, werden Donnerstag, den 9. Mai 1935,
15 Uhr, im Bureau des Konkursamtcs Solothurn öffentlich und gegen bar
versteigert:

106 ünbiose und bestrittene Buchfordcrungcn im Gesamtbetrage von
Fr. 24,637.34.

Konkursamt Solothurn i. V.:
W. Isler, Notar.

Fr. 99,142.—

Konkursamtliche Gesamtschatzung Fr. 100,000.—

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom
20. Mai 1935 hinweg während 10 Tagen beim unterzeichneten Konkursamt
zur Einsicht auf.

Aarau, den 29. April 1935.
Konkursamt Aarau.

Kf. Aargau Konkursami Aarau (60S21)
Erste Liegenschaftssteigerung.

Im Konkurse des W a 11 h e r Fritz, Sehuhhändler, in Aarau, gelangt
nachbcschriebcne Liegensehaft am Dienstag, den 21. Mai 1935, nachmittags
2M Uhr, im Restaurant zum Affenkasten, in Aarau, an erste öffentliche
Steigerung, nämlich:

Grundbuch Aarau Nr. 2349. Schätzung :

Kat Plan 26, Parzelle Nr. 2529. Fr.
a) 11,79 Aren Hausplatz und Garten, an der Fröhlichstrasse 5,895. —
b) Wohnhaus Nr. 2644, brandversiehert zu 53,000.—

Anmerkung: Bau- u. Gewerbebeschränkung gemäss Spezial-
bauordnung.

5S,895. —

Konkursamtliche Gesamischatzung: 53,000. —

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom 7. Mai
1935 hinweg während 10 Tagen beim unterzeichneten Konkursamt zur
Einsicht auf.

Aarau,.den 16. April 1935. Konkursamt Aarau.
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Kt Aargau Konkursaml Baden (2097)
Llegenschattsstelgerung.

Lnsummarischen Konkursverfahren der Firma Hirt Hans A.-G.,
Bauuntcrnehmung, Turgi, gelangen die Liegenschaften Mittwoch, den
29. Mai 1935, nachmittags 1 % Uhr, im Restaurant z. Brücke in Vogelsang-
Gebenstorf zur öffentlichen Steigerung.

A. Gemeinde Gebenstorf: Sttamcbatzung:
1. J.R.Nr. 98, G. Bl. Nr. 1G7: Fr.

34,17 a Gebäudeplatz, Acker und Zimmerplatz, Vogelsang 3,080.—
Wohnhaus, mechanische Schreinerei und 3 Schopfanbauten

Nr. 221 57,000.—
Bureau und Magazin Nr. 239 7,700.—
Zugehör: Transmissionen, Maschinen und Werkzeuge laut

Verzeichnis.
2. J.R.Nr. 1477, G. Bl. Nr. 2329:

15,0G a Gebäude- und Lagerplatz und Böschung, Vogelsang 1,3G0.—
Abbundschopf Nr. 27G, brandversichert zu 2,300.—
Schopf und Garage Nr. 277, brand versichert zu. 2,000.—
Anmerkung: Oeffentlicher Fussweg.

B. Gemeinde Untersiggenthal:
3. J.R.Nr. 420, Kat. Plan 15/1173:

14.07 a Gebäudeplatz, Garten und Rain, Auhalden 300.—
Wohnhaus Nr. 391, brandversichert zu 23,600.—

4. J. R. Nr. 285, Kat. Plan 15/1172:
7,23 a Weinreben, Auhalden 150.—

C. Gemeinde Turgi:
5. J.R. Nr. 353, Kat. Plan 6/366:

2,27 a Fahrweg, Gehling 340.—
Es findet nur eine Steigerung statt.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom

16. Mai 1935 hinweg während 10 Tagen beim Konkursamt Baden zur
Einsicht auf.

Baden, den 1. Mai 1935.
Konkursamt.

Kt. Aargau (2098)Konkiirsamt Zofingen
Liegenschaftssteigerung.

Im Konkurse des Hüssy-Spälty Karl, Kaufmann, in Sa-
fenwil, gelangen die nachbeschriebenen Liegenschaften Dienstag, 28. Mai
1935, nachmittags 3 Uhr, in der Wirtschaft c Pfeife » in Safenwil, an eine
zweite öffentliche Steigerung, nämlieh:
1. Grundbuch Safenwil Nr. 225, Plan 23, Parz. 784: Schätzung:

9,39 a Hausplatz und Garten, am Striegel Fr. 980.—
Wohnhaus Nr. 40, brandversichert zu » 88,000.—
Anmerkung: % Anteil Quellenrecht, Blatt 579.

Summa amtliche Schätzung Fr. 88,980.—
Konkursamtliche Schätzung Fr. 35,000.
Höchstangebot an der ersten Steigerung Fr. 30,000.

2. Grundbuch Safenwil Nr. 230, Plan 22, Parz. 930:
44,65 a Hausplatz, Garten und Baumgarten, am Striegel

Fr. 4,130.—
Wohnhaus mitMagazinNr. 46, brandversichert für » 50,000.—
Pflanzenhaus Nr. 44, brandversichert zu » 5,700.—
Autogarage mit Hühnerhaus Nr. 308, brand versichert

zu » 2,G50.—

Summa amtliche Schätzung Fr, 62,480.—
Konkursamtliche Schätzung Fr. 30,000.
Höchstangebot an der ersten Steigerung Fr. 26,000.

3. Grundbuch Safenwil Nr. 227, Plan 23, Parz. 785:
Die ideelle Hälfte von 1,82 a Weg, am Striegel, ohne Schätzung.

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom
15. Mai 1935 "hinweg während 10 Tagen beim Konkursamt Zofingen zur
Einsicht auf.

Zofingen, den 1. Mai 1935.
Konkursamt.

Kt, Aargau Konkursaml Zurzach (2099)
Im summarischen Konkursverfahren über Brügger - König

Robert, von Thunstetten, Zimmereigeschäft, in Klingnau, wird das
Massavermögen Donnerstag, den 23. Mai 1935, öffentlich versteigert, und
zwar:

I. Nachmittags %2 Uhr im Hotel Vogel, in Klingnau:
a) Die Liegenschaft, nämlich:

Int. Reg. Klingnau Nr. 1413. Steuerschalzung:

1. 12,32 a Gebäudeplatz und Garten, oberes Kies Fr. 330.—
2. Wohnhaus Nr. 377, brandversichert. J » 35,000.—
3. Werkstatt Nr. 386, brandversichert » 8,700.—

Fr. 44,030.—
Konkursamtliche Schätzung Fr. 35,000.

b) Unmittelbar nach der Liegenschaftssteigerung: Eine Anzahl be¬
strittene und dubiose Forderungen des Schuldners ohne Garantie
gegen bar.

II. Nachmittags 3 Uhr bei der Werkstätte des Schuldners, in Klingnau,
ebenfalls ohne Währschaft und gegen Barzahlung:

1 Schreibtisch, 1 Leimofen, 13 m2 Duglas-Tannen- und Eichenriemen,

7 m2 Chalet-Schalung, 3 m2 Lampcrie, 1 halbfertige Treppe,
100 m Hohlkehllisten, 80 Lauben bretter, 6 m2 Fastäfer, 1 Posten
Deckleisten, Täfer-Riemen und andere Abschnitte, 100 kg diverse Stiften,

12 m2 Buchenflecklinge, 8 Tafeln Glas, STüren, 1 %m2Balkenholz,
2 m3 Eichen-, Tannen- und Föhrenbretter, sodann bei genügendem
Angebot, 1 Zimmereiabbundmaschine mit Kabel und Binderbohrer.
Es wird nur eine Steigerung abgehalten.
Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen vom

8. bis 18. Mai 1935 beim Konkursamt Zurzach zur Einsicht auf.
Zurzach, 1. Mai 1935.

Das Konkursamt.

UefMschaftmnirartiingM im Pfändung*- und Pfandmw«rtungsv«riakM
(SchKG 138, 142; VZG Art. 20.)

Es ergeht hiermit im die Plandgläubigcr und Grundinstbercchilglcn die Aufforderung,

dem unterzeichneicn Bcirclbungsnmt binnen der Elngnbefrist ihre Ansprüche nn
dem Grundstück insbesondere nucli für Zinsen und Kosten anzumelden und glelchzcllig
auch anzugeben, ob die Knpltallordcrung schon fällig odor gekündet sei, nlilälllg für
welchen Betrag und nul welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die üflcntlichcn Bücher festgestellt sind, von der Tcllnnlune am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch alle Dlcnstbarkclicn anzumelden, welche vor 1912

unter dem früheren kantonalcu Bechlo begründet und noch nicht ln die öffentlichen
Bücher eingetragen wordeu sind. Soweit sie nicht nngcmcldct werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr gellend gemneht werden,
solorn sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung Im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Realizzazi*«« degii stabil! nella procedura dl pignoramento

• dl reaUzzaziene del pegno
(L. E. F. 138, 142; lieg. Trlb.lcd. del 23 nprilo 1920, art. 29.)

I creditor! plgnorallzi cd i tltolari dl oncri fondiari sono invltati a dcnunziarc presso
l'UIfleio sottoscritto entro Ii termine flssato per le inslnunzioni ie loro prclcsc sul londo,
ancho quelle conccrncnti gll lntcrcssi c lc speso. Essi dovranno comunicnrc nll'ufllclo
altresl, so II credlto b parzlalmcnte o totalmcnte scaduto c, so fu disdotto, per quale lm-
porto ed a quale scadcnza lo sia stato. S© non rlsultano da pubbllci reglstrl, le pretesc noti
Insinuate entro II termine suddetto non parteelperanno nl rlcavo.

Entro il medesiino termine dovranno venire insinuate anclie le servllü sorle avanti 11

1912 sotto 11 regüno doU'antico dirltto can tonale e non ancora iscrltte a pubbllco regislro.
Le servitü non insinuate non saranno opponiblli ad nn aggiudicatarlo dl buona fede, a

me no che non si trattl dl dlrittl che anche secondo 11 C. C. hanno carattcre dl dirltto reals
anche senza iserizlone.

Kt. Zürich (G0972)Betreibungsami Zürich 3
1. Steigerang.

Schuldnerin: Baugenossenschaft Alpina, G. o.p. u. s. IL
d. M., mit Sitz an der Talwiesenstrasse 92, Zürich 3.

Pfandeigentümerin: Dieselbe.
Ganttag: Freitag, den 28. Juni 1935, 17 Uhr.
Gantlokal: Restaurant « Aemtlerhalle», Gertrudstrasse 37, Zürich 3.
Auflegung der Gantbedingungen: Vom 12. Juni 1935 an.
Eingabefrist: Bis 24. Mai 1935.

Grundpfand:
Im Stadtquartier und Grundbuclikreis Wiedikon-Zürich gelegen:

* Grund protokoll Wiedikon Band 53 pag. 564.

Grundplan Blatt IG. Kat. Nr. 2823.

1. Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, an der Martastrasse 117, in
Zürich 3, unter Assek.-Nr. 2544 für Fr. 200,000 (Franken zweihunderttausend)

assekariert,
mit

2. 2 a 78,7 m2 Gebäudegrundfläche und Umgelände, an der Marta- und
Zentralstrasse in Zürich 3.
Grenzen laut Grundprotokoll.
Betreibungsamtlichc Schätzung von Ziffer 1 und 2 Fr. 160,000.
Der Erwerber hat an der Steigerung unmittelbar vor dem Zuschlage

auf Abrechnung an der Kaufsumme den Betrag von Fr. 3000 bar zu bezahlen;

im übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen verwiesen.

Zürich 3 den 4. Mai 1935.
Betreibungsamt Zürich 3:

O. Hess.

Ct. Tlcino (G0942)Ufficio del fallimenli di Locarno
Awiso di primo incanto.

Es. Nri : 25351, 25352, 25353, 25354,
25355, 2535G, 25357, 25358, 25359, 25360.

Escussi: Padlina Ferdinand o ed Eredi della fu Padlina
Virginia nata Biaggi e cioö: i sigg.: Padlina Ferdinando, Antonio,
Pietro, Luigi, Giuseppe, Pierina, Franco, Mery, Leone, tutti di
Ferdinando, in Locarno, e Padlina Alfonso e Diego, minorenni, rappresentati
legalmente dal padre Ferdinando.

Immobili: Nel comune di Locarno, beni intestati agli escussi:
Via Vallemaggia, casa e bottega n° mappa 655 A, mq. 142.
Via Vallemaggia, corte e orto n° mappa G55 b, mq. 128.
Nri precedenti: 313 a parte.
Valore complessivo di stima fr. 55,000.

Termine per le contraddizioni: diritti reali, servitü, crediti ipotecari ed
altri oneri fondiari: 24 maggio 1935, cou la comminaloria prevista dat
dispositivi art. 29, del reg. Tr. Fed. sulla R. F. F.

Data e luogo del primo incanto: 28 giugno 1935, ore 4 pom. alio sporlello
dell'ufficio esccuzioni ed fallimcnti.

Le condizioni d'asta sono ostensibili a partire dal giorno 17 giugno 1935,

Locarno, 1° maggio 1935.
Per l'ufficio:

A. Scamara, uff. le.

Uegenschaftsverwertwigen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 41, 142.)

Kt. Zürich (G0982)Belrcibungsaml Zürich 6
2. Steigerung..

Schuldner: Stöckly-Ncukomm'Ed uard, Kinkelstrasse 40,
Zürich 6.

Pfandeigentümer: Derselbe.
Ganttag: Montag, den 24. Juni 1935, nachmittags 4 Uhr.
Gantlokal: Restaurant zum «Riedtli», Kinkelstrasse 40, Zürich 6.
Auflegung der Gantbedingungen: Vom 4. Juni 1935 an.

Grundpfand:
Laut Grundprotokoll Unterstrasse Bd. 33, pag. 102, Grundplan Blatt 3,

Kataster Nr. 1802:

1. Ein Wohnhaus mit Wirtschaft an der Ecke Kinkel- und Ricdtlistrasse
in Unterstrass-Zürich 6, unter Assek.-Nr. 1472 für Fr. 425,000
brandversichert. Schätzung 1927,

2. 5 a 58,6 m2 Land, nämlich:
267,0 m2 Gebäudegrundflächc,
291,6 m2 Hofraum.
Grenzen, Dienstbarkeitcn und Anmerkungen laut Grundbuch.
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8. Zugchör zum Restaurationsbetrieb laut Beleg Nr. 43 zu Gesch.-Prot. A,
Unterstrasse, Band 24, pag. 22: Für Restaurant, Küche, Kegelbahn,
Kellerröumc, Sitzungszimmer und Allgemein.

Betreibungsamtliche Schätzung: Objekt 1 und 2: Fr. 385,000.—
Objekt 3: > 2,800.—
Zusammen« Fr. 387,800.—

An der 1. Steigerung erfolgte kein Angebot.
Der Erwerber hat an der Steigerung, unmittelbar vor dem Zuschlag,

auf Abrechnung an der Kaufsumme Fr. 4000 in gesctzl. Barschaft zu .ent¬
richten. Im übrigen wird auf die .Steigerungsbedingungen verwiesen.

Zürich, den 3. Mai 1935.
Betreibungsamt Zürich 6«

Der ordentliehe Stellvertreter«
Otto Fehr.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

NacMasslundung und Aufruf zur Forderungseingab«
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire ei appel aux creanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern 1st für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, Ihre
Forderungen In der Elngabcfrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie Im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les diblteurs cl-apris ont obtenu un.
sursis concordataire de deux mois.

Les creanciers sont Invites ä produlrc
leurs creanccs aupris du commlssalre dans
1c deiai fixe pour les productions sous
peine d'etre cxclus des deliberations
relatives au concordat.

(2126)Kt. Bern Konkurskreis Inlerlaken
Schuldner: Reinhardt Walter, Droguist, Interlaken.
Datum der Bewilligung der Stundung: 30. April 1935.
Sachwalter; M. Iläni, Notar, in Interlaken.
Eingabefrist: Bis und mit 28. Mai 1935.

Die Forderungen sind schriftlich beim Saehwalter anzumelden und
zwar sowohl die Forderungen aus dem Geschäftsbetrieb in Interlaken als
aus demjenigen in Adelboden mit Inbegriff der Forderungen an die frühere
Kollektivgcsellsehaft Reinhardt und Mühlemann, Apotheke und Droguerie,
in Adelboden.

Gläubigerversammlung: Dienstag, den 25. Juni 1935, nachmittags 3 Uhr,
im Bureau des Saehwalters in Interlaken.

Aktenauflagc: 10 Tage vor der "Versammlung im Bureau des Sachwalters.

Kt. Luzern Konkurskreis Ruswil (2082)
Schuldnerin: S t ö ck lji - H e 11 e r M a r i e Frarn, Ziminereigeschäft, Wob,

husen.
Datum der Stundnngsbewilligung: 30. April 1935.
Sachwalter: Leo Balmcr-Ott, Inkasso- und Sachwalterbureau, Hirsehengrabeu

Nr. 40, Luzern.
Eingabefrist: Bis und mit 24. Mai 1935.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen, berechnet auf
den 30. April 1935, innert der Eingabefrist beim Saehwalter anzumelden.

Glänbigerversammlung: Donnerstag, den 13. Juni 1935, naehmittags M4 Uhr,
im Restaurant zur «Eintracht», Wolhusen.

Aktenauflage: Vom 3. Juni 1935 an im Bureau des Sachwalters.

Kt. Solothurn Konkurskreis Thierslein (2058)
Schuldner: Menth Jakob, Kamm- und Celluoidfabrikation, in

Nünningen.

Datum der Stundungsbewilligung: 24. April 1935.
Sachwalter: Konkursamt Thierstein, in Breitenbach.
Eingabefrist: Bis und mit 24. Mai 1935. (Die Forderungen sind Wert 24. April

1935 zu berechnen.
Gläiihigprvcrsnnimlung: Donnerstag, den 6. Juni 1935, 15 Uhr, im Bureau

des Konkursamtcs in Breitenbach.
Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Glänbigerversammlnng beim

Saehwalter.

Kt. St. Gallen Konkurskreis Oberrheintal (2127)
Schuldner: Krieg Ferdinand, Sattlerei und Tapeziererei, Altstätten.
Datum der Stundungsbewilligung: 30. April 1935.
Sachwalter: B. Federcr, Gerichtsschreiber, Altstätten.
Eingabefrist: Bis 24. Mai 1935.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungseingaben mit den
nötigen Belegen beim Sachwalter einzureichen.

Gläubigerversammlung: Samstag, den 15. Juni 1935, vormittags 10K Uhr,
im Rathaus, in Altstätten.

Aktenauflagc: 10 Tage vor der Gläubigerversammlung beim Sachwalter.

Ct. de Neuchätel Arrondissemenl du Vat-de-Ruz (2100)
DAbiteur: Jornod-Soguel Auguste, «Halle au Tissus», ä ChAzard-

Saint-Martin (Neuchätel).
Date du jugeiuent accordant le sursis: 25 avril 1935.
Commissaire au sursis: Me Alfred Perregaux, notaire, ä Cernier (Neuchätel).
DAlai pour les productions: 24 mai 1935 inclusivement.
AssemblAe des crAanciors: Mcrcrcdi 12 juin 1935, k 14 heiircs, ä l'Hötel-de-

Ville de Cernier.
DAlai pour prendre connaissance des pieces: 1" juin 1935 au bureau du com¬

missaire, Etude Alfred Perregaux, notaire, k Cernier.

Verlängerung der Nachlasstundung — Prorogation du sursis concordataire
(SchKG 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Ct. de Berne Arrondissemenl de Bienne (2118)
Par dAcision du prAsldcnt du Tribunal 11 Bienne, du 1er mai 1935, le

sursis concordataire aecordA A, la malson Pellaton Edgar, atelier de
mAcanique, t\ Bienne, a AtA prolongA de 2 mois, soi jusqu'au 22 juillet 1935.

L'assemblAe des crAaneiers prAvue pour vendredi 10 mai 1935 est ren-
voyAe au vendredi 5 juillet 1935, k 15 heures, k la.Cbambre eantonale du
eommeree et de l'industrie, n° 49, Rae de Nidau, k Bienne.

Bienne, le 2 mai 1935. Le eommissaire an sursis:
W. Lcuys.

Kt. Bern Konkurskreis TrachselumH (2119)
Verlängerung der Nachlasstandung und Neuansetzang der

Gläubigerversamnilung.
Dureh Verfügung des Gerichtspräsidenten von Trachselwald vom

29. April 1935 ist die dem Röthlisberger Jakob, Bäckerei
Unterfuhren-Wasen i. E., bewilligte Naehlasstundung um zwei Monate, d. h. bis
nnd mit dem 4. Juli 1935 verlängert worden.

Die Gläubigerversammlung wird neu angesetzt auf den 12. Juni 1935,
um 1 Uhr, im Gasthof zum Rössli in Wasen.

Die Akten können 10 Tage vor der Gläubigerversammlung beim
Sachwalter eingesehen werden.

Sumiswald', den 30. April 1935. Der Saehwalter:
B. Lörtseher, Fürspr. u. Notar.

Ct. de Neuchätel Arrondissemenl du Loele (2121)
DAbitcur: Maridor Charles, ameublements en tous genres, Rue de

Franee 13, Le Loc' i.
Commissaire au sursi : Me Robert Ecklin, avocat et notaire, Rue Daniel

JeanRichard 10, Le Loele.
Le sursis est prolongA de deux mois, soit jusqu'au 30 juillet 1935, suivant

dAcision du prAsident du Tribunal dn Loele du 1er mai 1935.
As8emblAe des crAaneiers: RenvoyAe au lnndi 8 juillet 1935, k 14 heures, k

l'Hötel Judiciaire au Loele.
DAlai pour prendre connaissance des pieces: Des le 28 juin 1935. en l'Etude

du commissaire.

Le Loele, le 2 mal 1935. Le eommissaire au sursis:
Robert Ecklin, avocat.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Vevey (2120)
Par dAeision du 30 avril 1935, le prAsident du Tribunal du district

de Vevey a prolongA de deux mois k partir dn 22 mai 1935, le sursis eon-
cordataire accordA le 22 mars 1935, k Wnllschleger Otto, eommeree
de vins, k Vevey.

L'assemblAe des creanciers, primitivement fixee au 9 mai 1935, est ren-
voyAe au mardi 9 juillet 1935, ä 15 heures, en Maison de Ville, a Vevey.

Les piAces du concordat seront k disposition des intAressAs des le
29 juin 1935, au bureau du commissaire.

Vevey, le 2 mai 1935. Le commissaire au sursis:
A. Marendaz.

Widerruf der Kachlasstendung — B6rosation dn sursis coscordaiaire
(SchKG 29S, 309.) (L. P. 298, 309.)

Kt. Bern Richieramt II Bern (2122)
Aufhebung der Naehlasstundung.

Schuldner: Lehmann Otto, Zentralheizungen, Beundenfeldstrasse 52,
Bern.

Datum der Aufhebung: 5. April 1935.
Der. Entscheid ist in Rechtskraft erwachsen.

Bern, den 2. Mai 1935. Der Nachlassrichter i. V.:
R. Kuhn.

Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne (2101)
DAbitrice: SociAtA anonyme Gertiser Gaspard, coutellerie en gros.

Rue Pichard 14, k Lausanne.
Date du jugement: 30 avril 1935.

Verhandlung über die Bestätigung des Nachlassverlrages
(SchKG 304, 317.)

Dälibiraheo sur Hiowoiogation de concordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants an concordat peuvent
se presenter ä l'andieuce pour laire valoir
leurs moyens d'opposition.

Kt. St. Gallen Bezirksgericht Rorschach (2102)
Dienstag den 28. Mai 1935, vormittags SM Uhr, findet vor dem

Bezirksgericht Rorschach, im Rathaus Rorsehaeh, die Verhandlung über den
von Surber Albert, Maschinenfabrik, Rorschach, seinen Gläubigern
vorgeschlagenen Nachlassvertrag statt. Die Gläubiger des Genannten können in
der Verhandlung ihre Einwendungeu gegen den Nachlassvertrag anbringen.

Rorschach, den 1. Mai 1935. Bezirksgeriehtskanzlei.

Kt. Aargau Bezirksgericht Baden (2103)
Die Verhandlung über den von Homberger Ernst, geb. 1910,

Autozubehör, in Baden, Mittlere Gasse, mit seinen Gläubigern abgeschlossenen

Nachlassvertrag findet statt: Dienstag, den 14. Mal 1935, nachmittags
2 Uhr, im Bezirksgerichtssaal Badeu, wozu die Gläubiger und Bürgen,
sowie allfällige weitere Interessenten, die deu Nachlassvertrag zu bestreiten
gedenken, zu erscheinen haben.

Baden (Aargau), den 25. April 1935. Bezirksgericht Baden

Kt. Aargau Bezirksgericht Zofingen (2104)
Die Verhandlung über deu von Sehär Hans, Telephonmonteur, früher

in Zofingeu, nun in Strengelbaeh, mit seinen Gläubigern im Konkursverfahren
vorgeschlagenen Nachlassvertrag findet statt: Samstag, den 11. Mai 1935,
vormittags 9K Uhr, vor Bezirksgericht Zofingen, wozu die Gläubiger, sowie
allfällig weitere Interessenten, die den Nachlassvertrag zu bestreiten
gedenken, zu erscheinen haben.

Bezirksgericht Zofingen.



||46 — N* 103 4. V. 1935

Procedura del concordafo Ipofecarlo ad ordinarlo
(Decreto föderale del 30 settcmbre 1932 e modificazionl del 27 marzo 1934.)

Ct. Tlclno Tribunale di Appcllo di Lugano (2105)
La Camera Esecuzione e Fallimenti quale Autoritä eantonale del

concordat! designata in applicazione del decreto federale 80 settembro 1932,
avvisa a sensi dell' art. 304 L. F. E. F., ehe ö fissata l'udienza del giorno di
venerdi 10 corr. mese, alle ore 8.30 ant., alia sede del Tribunale di Appello
in Lugano, per la discussione sulla proposta di eoncordato ordinario ed
ipotecario presentata dai signori Clericetti Guido, Olericetti
Bruno, Clerieetti Olga ved. Baragiola, Clerieetti Alma
maritata T o r r i e e 11 i, eomproprictari e gerenti deli' Albergo Majestic-
Palace-Mötropole, in Lugano.

Lugano, 1° maggio 1935. Per la Camera E. F.:
Aw. D. Qnadri, segretario.

Nachlasstundung gemäss Bankengesetz
(B.-G. vom 8. November 1934 Art. S7 und ScliivG. Art. 293 ff.)

Kt. Luzern Konkurskreis. Enllcbuch (2106)

Spar- & Leihkasse Entlebuch.

A. Aufruf zur Forderungseingabe.
(Art. SOO Abs. 1 ScbKG, Art. 5 der bundesgericbtlichen Verordnuug betr. das Nach-

lassverfabien you Banken und Sparkassen vom 11. April 1935).
Die Gläubiger der Spar- &Leihkasse Entlebuch, welcher

zweeks Durchführung des angestrebten Nachlassvertrages von der kantonalen

Nachlassbehörde eine Nachlasstundung von 6 Monaten bewilligt worden

ist, werden hiemit aufgefordert, ihre Forderungen binnen 30 Tagen beim
bestellten Sachwalter einzugeben. Die Gläubiger werden indessen darauf
aufmerksam gemacht, dass die aus den Büchern der Bank ersichtlichen
Forderungen, inbegriffen die auf den Inhaber lautenden, als angemeldet gelten,
jedoch bei Unterbleiben der Anmeldung nur mit dem aus den Büchern
ersichtlichen Betrag in Berechnung fallen, und dass nicht angemeldete und nicht
aus den Büchern ersichtliche Forderungen im weiteren -Verfahren unberücksichtigt

bleiben.
Anmeldungsformulare für Eingaben können am Sehalter der • Spar- &

Leihkasse Entlebuch und beim Saehwalter bezogen werden.

B. Bekanntmachung.
Der Spar- & Leihkasse Entlebuch ist von der Nachlassbehörde in Anwendung

des Art. 2 der erwähnten bundesgerichtlichen Verordnung mit
Verfügung vom 30. April 1935 gestattet worden, das Geschäft in beschränktem
Umfange und unter Aufsicht des Sachwalters fortzuführen. Die Verfügung
kann bei der Spar- & Leihkasse Entlebuch, beim Saehwalter und der Ober-
geriehtskanzlei eingesehen werden.

Luzern (Hirschenplatz 6), den 30. April 1935.

Der bestellte Sachwalter:
Revisions- & Treuhand-Aktiengesellschaft, Luzern.

Nachiasstundungsgesuch — Demande de sursis coocordalaire
(SchKG 293.) (L. P. 293.)

Kt. Bern Richleraml II Bern (2107)
Baumann Max, Kaufmann, Marktgasse 50, in Bern, hat ein Naeh-

lasstundungsgesuch eingereicht.
Termin zur Einvernahme des Gesuehstellers und Behandlung des

Stundungsgesuches ist angesetzt auf Donnerstag, den 9. Mai 1935, nachmittags
2.15 Uhr, vor dem Naehlassriehter von Bern, Zimmer Nr. 39, im Amthause.
Der Gesuchsteller hat persönlich zu erscheinen.

Die Gläubiger des Max Baiunann können ihre Einwendungen gegen die
Erteilung einer Naehlasstundung schriftlieh bis zum 8. Mai 1935 bei der
Kanzlei des Richteramtes TT Bern einreichen.

Bern, den 1. Mai 1935. Der Naehlassriehter i.V.:
R. Kuhn.

Kt. Bern Eichlerami Inlerlaken (2123)

Hänny Rudolf, Hotel Merkur, in Interlaken, hat beim Richteramt
Interlaken ein Naehlasstundnngsgesueh eingereicht.

Termin zur Einvernahme des Schuldners und Behandlung des Gesuches
1st angesetzt auf Samstag, den 11. Mai 1935, vormittags 8K Uhr, vorRiehter-
amt Interlaken im Sehloss daselbst.

Die Gläubiger des Gesuchstellers können ihre Einwendungen gegen die
Erteilung der Stundung schriftlieh bis 10. Mai 1935 beim Riehteramt Interlaken

oder mündlieh im Termine anbringen.

Interlaken, den 2. Mai 1935. Der Gerichtspräsident:
Itten.

Kt. Sololhurn Eichlerami Bucheggberg-Kriegslellen in Sololhurn (2108)
Verhandlung über ein Nachiasstundungsgesuch.

Den Gläubigern der Autogenossensehaft äusseres Wasseramt,
mit Sitz in Winistorf, wird hierdurch zur Kenntnis gebracht, dass zur

Verhandlung über ein Nachiasstundungsgesuch Tagfahrt vor Amtsgericht
angesetzt ist auf Mittwoch, den 8. Mai 1935, vormittags 10'A Uhr.

Einwendungen sind am Verhandlungstage mündlich oder vorher schriftlich

anzubringen.

Solothurn, den 1. Mai 1935.

Der Amtsgerichtspräsident von Bucheggberg-Kriegstetten:
Dr. B. Bachtier.

Kt. Solothurn Eichlerami Sololhurn-Lcbern in Sololhurn (2109)
Verhandlung über ein Nachlasstundungsbegehren.

Den Gläubigern der Moser-Hofer Katharina, Wwe., Sehmiede-
hef, in Grenchen, wird hiedurch zur Kenntnis gebracht, dass die Verhandlung
über ein von der Schuldnerin eingereichtes Nachlasstundungsbegehren
stattfindet: Donnerstag, den .9. Mai 1935, vormittags 11 Uhr, vor Amtsgericht

Solothurn-Lebern In Solothurn, Amthaus I. Stoek. Anbringen können bei der
Verhandlung mündlich oder vorhor schriftlich gemacht werden.

Solothurn, den 1. Mai 1935.

Der Gerichtspräsident von Selothurn-Lebern:
• O. Weingart.

Verschiedenes — Divers — Varia

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich (2124)

Der Konkursrlchter des Bezirksgerichtes Zürich
hat am 30. April 1935

in Sachen

Ziiga-Parkgenossenschaft Zürich, Zürich 2, Seestrasse 161,

Schuldnerin,

vertreten durch Rechtsanwalt Dr. Ad. Spörri, Badenerstrasse 41, Zürich 4,
sowie einem Gläubiger,

betreffend Insolvenzerklärung
und Konkursaufschub,

verfügt:
1. Der mit Verfügung vom 11. Dezember 1934 der Züga-Parkgcnosscn-

schaft, Zürich 2, Seestrasse 161, bewilligte und am 27. Februar 1935
bis Ende April 1935 verlängerte Konkursanfschub wird letztmals bis
Ende Mai 1935 erstreckt.

2. Mitteilung an die Gläubiger durch einmalige Veröffentlichung in den
in Ziff. 5 der Verfügung vom 11. Dezember 1934 bezeichneten Blättern.

'Bezirksgerichtskanzlei Zürich:
Der Substitut: Ernc.

Kt. Bern Konkursamt Bern (2110)
Steigerungswiderruf.

Die im Konkurse über die Firma Simmen Fr. & Co., Gipser- und
Malergeschäft, in Muri, auf den 9. Mai 1935 angesetzte Steigerung über die
Besitzung Könizstrasse Nr. 22 findet infolge getätigten Freihandverkaufes
nicht statt und wird hiermit widerrufen.

Bern, den 1. Mai 1935. Konkursamt Bern:
Martz.

Ct. de Vaud Office des failliles de Lausanne (2111)
Garage et Ateliers des Jordils, Lausanne.

Mercredi 8 mai 1935, ä 10 heures du matin, Garage et Ateliers
des Jordils, Chemin des Mouettes 2, ä Lausanne. l'Öffice des Faillites
proeßdera ä la vente juridique et au comptant de tous les actifs appartenant
ä ce garage et consistant en machines, outillage, installations, pneumatiques,
pifeces dötaehöes Laneia, Studebaker, Citroön et divers, 10 voitures
automobiles d'oeeasion, 1 remorque Laneia, le mobilier des bureaux, le tout estimö
par l'office fr. 27,600. —.

Cette vente aura lieu en bloc sur la base d'une offre ferme de fr. 20,000.
Les inventaires sont ä disposition au bureau de l'office, 7, Rue de

Geneve, ä Lausanne.

Lausanne, le' 1" mai 1935.. Le Pr§pos6:
E. Pilet.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Vertrieb astrologischer Literatur. — 1935. 30. April. Unter der

Firma Cardanus A.-G. hat sich, mit Sitz in Zürich, am 26. April 1935 auf
unbeschränkte Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet. Sie bezweckt
die Herausgabe, die Uebcrsetzung und den Vertrieb astrologischer Literatur

aus allen Ländern. Die Gesellschaft kann sich auch an Geschäften gleicher

oder ähnlicher Art in irgend einer Form beteiligen, wie auch alle
Massnahmen ergreifen, die geeignet sind, den Gesellschaftszweek zu fördern.
Sie kann Zweigniederlassungen und Agenturen im In- und Ausland errieh-
ten. Das Aktienkapital beträgt Fr. 1000, eingeteilt in 10 auf den Namen
lautende, voll einbezahlte Aktien zu Fr. 100. Es können aueh Zertifikate
über eine Mehrzahl von Aktien ausgegeben werden. Als offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das SehYvcizcrische Ilandclsamtsblätt.
bestimmt. Der aus einem oder mehreren Mitgliedern bestehende Vcrwal-
tungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; die Verwaltungsratsmitglic-
der führen Einzcluntersehrift namens der Gesellschaft. Der Verwaltungsrat

kann auch Drittpersonen mit der Firmazciehnung betrauen; er setzt
diesfalls Art und Form der Zeichnung fest. Einziger Vcrwaltungsrat mit
Einzcluntersehrift ist zurzeit Dr. phil. Erwin Bricss, Schriftsteller, von und
in Zürich. Geschäftslokal: Talacker 45, in Zürich 1 (bei Dr. E. Briess).

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwanqcn

Obstwein. — 1935. l.Mai. Die Kommanditgesellschaft Fritz Etter
& Cle., Fabrikation und Verkauf von Obstwein, mit Sitz in Aarwangen
(S. II. A. B. Nr. 31 vom 7. Februar 1935, Seite 342), hat sich aufgelöst.
Die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

Obstwein. — l.Mai. Fritz Etler-Miillcr, Rudolf Etter und Otto
Etter, die beiden letztern Johanns, alle drei von Meikirch und wohnhaft in
Aarwangen, haben unter der Firma Fritz Etter & Cle., in Aanvangen, eine
Kollektivgescllsehaft eingegangen, welche am 1. April 1935 begonnen hat.
Fabrikation und Verkauf ven Obstwein. Dorf.

Bureau Inlerlaken
1. Mai. Der Inhaber der Einzelfirma F. Holzgang, Grlndelwald-Apotheke

& Drogerle mit Photoabteilung, in Grindclwald (S. II. A. B. Nr. 69 vom
23. März 1927, Seite 527), ändert diese Firma ab in F. D. Holzgang, Grln-
delwald-Drogerle & Apotheke.
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Bureau Saaneiu

Sägerei, Ilolzliandlung. — 1. Mai. Inhaber der Einzelfirma Hans
Schwenter, im Grund, Gemeinde Saanen, ist Hans Schwenter, von St.
Stephan, wohnhaft im Grund bei Gstaad.- Sägerei und Holzhandlung.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Krawatten, Strickwaren usw. — 1935. 26. April. Der Inhaber
der Firma Saiomon Grünwaid, Vertretungen in Krawatten, Strickwaren
und Nouveautös, in Luzern (S. II. A. B. Nr. 179 vom 5. August 1931, Seite
1712), verzeigt als Geschäftslokal: Winkelriedstrasse 20.

Holz, Kohlen, Landesprodukte. — 26. April. Die Firma Frau
Lischer, Holz- und Kohlenhandlung, Landesprodukte, in Kriens (S. IL A. B.
Nr. 170 vom 24. Juli 1930, Seite 1569), ist infolge Verkaufes und Verzichts
der Inhaberin erloschen.

• 29. April. Baugenossenschaft SBB Beamter Luzern, Genossenschaft,
mit Sitz in Luzern (S. IL A. B. Nr. 104 vom 6. Mai 1932, Seite 1086). An
Stelle des zurückgetretenen Arnold Dcrrcr, dessen Unterschrift erloschen
ist, wurde als Vizepräsident gewählt: Carl Burgert (bisher Präsident) und
als Präsident: Rudolf Löliger, techn. Beamter S. B. B., von Basel, in
Luzern. Die rechtsverbindliche'Unterschrift führen der Präsident oder
Vizepräsident in Verbindung mit dem Sekretär, dem Kassier oder einem
Beisitzer.

Velohandlung. — 29. April. Der Inhaber der Firma Bättig Anton,
Velohandlung, in Grosswangen (S. IL A. B. Nr. 299 vom 7. Dezember
1921, Seite 2359), hat den persönlichen und den Geschäftssitz nach Nott-
wil verlegt.

29. April. Eco A. G. Sperrholzfabrik, Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Entlebuch (S. IL A. B. Nr. 95 vom 25. April 1934, Seite 1100). Die Prokura
von Aladar Gyoezoe ist erloschen. Als weiterer Direktor mit Einzclunter-
schrift wurde ernannt Erich Thalheimer, deutscher Staatsangehöriger,
wohnhaft in Luzern.

Tuchhandlung, Konfektion.—29. April. Der Inhaber der Firma
Hans Hügli, in Werthenstein (S. IL A. B. Nr. 245 vom 5. Oktober 1921, Seite
1940), ändert die Gesehäftsnatur ab in: Tuchhandlung und Konfektion.

Baugeschäft usw. — 29. April. Laut Entscheid des Amtsgeriehts-
präsidenten von Willisau vom 8. Januar 1935 wurde für die Kollektivgesellschaft

Macchl & Cie. In Llq., Baugeschäft, Baumaterialien usw., in Willisau-
Land (S. IL A. B. Nr. 58 vom 10. März 1932, Seite 594), als Liquidator mit
dem Recht zur Einzelunterschrift bestellt Hans Felber, Amtsrichter und
Kaufmann, von und in Ettiswil. Die Unterschriftsberechtigung der beiden
bisherigen Liquidatoren Anton Maechi und Franz Rieehstciner ist erloschen.

Viehhandel. —29. April. Die Firma Jost Baumgartner, in Malters
(S. H. A. B. Nr. 174 vom 28. Juli 1927, Seite 1384), verzeigt nur noch
folgende Geschäftsnatur: Viehhandcl.

Sägerei, Holzhandlung. — 29. April. Inhaber der Firma Hans
Dahinden, in Malters, ist Hans Dahinden, von Schüpfheim und Malters, in
Malters. Sägerei und Holzhandlung. Postkreis Hellbühl.

29. April. Aktlengeseilschaft der Ofenfabrik Sursee (Soci6t6 anonyme
de fabrlque de fourneaux ä Sursee), mit Sitz in Sursee (S. IL A. B. Nr. 109
vom 12. Mai 1934, Seite 1262). An ihrer Generalversammlung vom 25. März
1935 haben die Aktionäre das Aktienkapital auf Grund Rückkaufs von
200 Aktien von Fr. 1,250,000 auf Fr. 1.150.0Q0 reduziert. § 4 der Statuten
im bez. Passus lautet dementsprechend: Das Gcsellschaftskapilal beträgt
Fr. 1,150,000 und ist eingeteilt in 2300 unteilbare Inhaberaktien von je

'Fr. 500.
29. April. Fabrik elektrischer Oefen & Kochherde Sursee, In Sursee

(Fabrlque de fourneaux et potagers Hectrlques Sursee, ä Sursee) (Fabbrica
dl stufe e cuclne elettrlche Sursee, a Sursee), Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Sursee (S. PI. A. B. Nr. 103 vom 4. Mai 1933, Seite 1070). An ihrer
Generalversammlung vom 25. März 1935 haben die Aktionäre das Aktienkapital
durch Rüekkauf von 100 Aktien von Fr. 100,000 auf Fr. 50,000 herabgesetzt.

Das Aktienkapital beträgt demnach Fr. 50,000 und ist eingeteilt in
100 Aktien zu Fr. 500. Entsprechend wurde § 4 der Statuten abgeändert.

Lebensmittel-Rohstoffe. — 30. April. Inhaber der Firma Josef
Böhnl, in Luzern, ist Josef Böhni, von Amden (St. Gallen), wohnhaft in
Luzern. Kaufmännische Vertretungen, insbesondere der Lebensmittel-
Rohstoffe. Sonnenbergstrasse 9.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (dis>riet de la Grwjtre)

Horlogcrie, bijouterie, etc. — 1935. 1er mai. La raison
Clementine Ruffleux, horlogeric, bijouterie, vcnle et reparations; vente de
rdchauds ä gaz de benzine, ä Broc (F. o. s. du c. du 15 mai 1933, n° 112,

page 1163), est radiöe cnsuite du döcös de la titulaire.

Bureau de Fribourg
27 avril. La Caisse d'Epargne d'Autigny, Cottens et CliSnens, banque

sans capital propre, pour le eompte et sous la responsabilite des communes
d'Autigny, Cottens et Chönens, dont le siege est ä Autigny (F. o. s. du c. du
4 septembre 1934, n° 206, page 2451), fait inscrire que Francois Bovct a
ccsse d'etre secrölairc-caissicr. Sa signature est dteintc. A dtd diu ä sa place,
Marcel Nicolet, de Chdncns et Cottens, ä Auligny. La socidtd est valable-
ment engagde vis-ä-vis des tiers par la signature collective du prdsident
Alfred Mauroux (inscrit) et du sccrdtairc-caissicr.

Ier mai. La Banque coopdratlve sulsse (Schweizerische Genossenschaftsbank)

(Banca Cooperativa Svlzzera), avec sidgc principal ä St-Gall et suc-
cursale ä Fribourg (F. o. s. du e. du 27 janvier 1931, n° 20, page 170),
fait inscrirc que Joseph-Antoine Bruggmaun, ddcddd, a ecsse de faire partic
du conseil d'administration.

Solothurn— Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Bclllach

Uhren. — 1935. 30. April. Die bisher im Handelsregister von Biel
eingetragene Aktiengesellschaft unter der Firma «Rodana S.A. (Rodana
Ltd. Comp.) », in Biel (S.II. A.B. Nr. 237 vom 10. Oktober 1932, Seite
2381), hat gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 10. April 1935
ihren Sitz naeli Grcnchen verlegt. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbeschränkt. Die Stählten datieren vom 14. April 1932, revidiert am 7. Juni
1932. Die Gesellschaft hczweckt die Fabrikation von Uhren und den

Handel damit. Sie kann auch fabrikationsverwandte Geschäftszweige
einführen und betreiben, sowie sich an fachverwandten Unternehmungen
und Interessengemeinschaften beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Franken

40,000 und ist eingeteilt in 40 Namenaktien zu Fr. 1000. Als
Publikationsorgan gilt das Schweizerische Ilandelsamlsblalt. Der Vcrwaltungsrat
besteht aus 1—2 Mitgliedern. Einziger Vcrwaltungsrat ist Walter Ilam-
seyer, von Eggiwil, Uhrmacher, in Grcnchen, welcher für die Firma die
rechtsverbindiiehe Unterschrift führt. An der gleichen Generalversammlung

wurde die Auflösung der Aktiengesellschaft beschlossen. Die Liquidation

wird unter der Firma Rodana S. A. in Liq. (Rodana Ltd Comp, in
Llq.) durch den Verwaltungsrat Walter Ramseyer und ferner durch Albert
Kohler, von Wynigen, Bücherexperte, in Biel, besorgt, von denen für die
Liquidation jeder einzeln zur rechtsverbindlichen Unterschrift berechtigt
ist. Geschäftslokal: Quartierstrasse 17, in Grcnchen.

Bureau Ollen-Gösgen
30. April. Die seit dem 5. Dezember 1932 im Handelsregister des

Kantons Aargau eingetragene Firma Bauplatten & -Decken A. G. Aarau,
in Aarau (S. H. A. B. Nr. 53 vom 5. März 1935, Seite 574), hat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 15. April 1935 eine Revision der
Art. 1 und 7 der Statuten beschlossen und den Sitz nach Niedergösgen
verlegt. Die Firma lautet nun Bauplatten & -Decken A.-G. Die ursprünglichen

Statuten datieren vom 5. Dezember 1932 und wurden am 18.
September 1933 abgeändert. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt.
Die Gesellschaft bezweckt die Fabrikation von Bauplatten, Baudecken
und andern Baumaterialien verwandter Art und den Handel mit derartigen
Waren. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 30,000 und ist
eingeteilt in 60 auf den Namen lautende Aktien von Fr. 500. Offizielles
Publikationsorgan ist das Schweiz. Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
besteht aus 1—3 Mitgliedern. Georg Keller und Edmund Dutlwyler, dieser
ohne Unterschrift, sind aus dem Verwaltungsrat ausgetreten. Die Unter-
schriftsbereehtigung von Georg Keller ist erloschen. Einziges Mitglied des

Verwaltungsrates mit voller Einzelunterschrift ist Adolf Bischofberger,
sen., Bijoutier, von und in Baden. Einzelprokura ist erteilt an Max Moser,
Kaufmann, von Brunnenthal, in Brunegg. Geschäftslokal: Haus Nr. 419,
im Mühledorf, Niedergösgen (eigenes Bureau).

30. April. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter der Firma
Wasserversorgungsgesellschaft Ifenthal, in Hauenstein-Ifenthal (S. H. A. B.
Nr. 243 vom 17. Oktober 1930, Seite 2119), ist Gottfried Strub, infolge
Todes ausgeschieden. Er führte die Unterschrift nieht. An seiner Stelle
wurde neu in den Vorstand gewählt: Josef Peier, jun., Landwirt, von und
in Hauenstein-Ifenthal, ohne Zeichnungsberechtigung.

Bureau Stadl Solothurn

Konfektion, Stoffe. — 29. April. Inhaber der Einzelfirma Chi-
cherio, in Solothurn, ist Eduard Chieherio-Girard, Eduards, von und in
Solothurn. Herren- und Damenkonfektion und Herren- und Damenstoffe.
Hauptgasse 43.

29. April. Die Firma Waffenfabrik Solothurn Aktiengesellschaft
(Societe Anonyme d'Armes de Guerre de Soleure) (War Material Manufacturing

Company Solothurn), mit Sitz in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 297

vom 19. Dezember 1934, Seite 3500), hat in ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 22. April 1935 den Art. 11 ihrer Statuten wie folgt
abgeändert: Der Verwaltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern. Andere Aen-
derungeh wurden nicht beschlossen. Aus dem Verwaltungsrat ist der
Präsident Hermann Obrecht, in Solothurn, und das Verwaltungsratsmitglied
Max Wessig, in Berlin, ausgeschieden. Die Untersehriftsberechtigung der
Genannten ist erloschen. Einziges Mitglied des Verwaltungsrates ist
nunmehr Dr. jur. Werner von Arx, Fürsprech und Notar, von Ölten, in
Solothurn, welcher dureh Einzclzeiehnung rechtsverbindlich für die Firma zeichnet.

Seine Kollektivunterschrift ist erloschen.
Wirtschaft. —30. April. Die Firma Eugen Orni, Wirtschaftsbetrieb,

Restaurant Gurtenbräu, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar
1935, Seite 463), wird infolge Verzichtes des Inhabers im Handelsregister
gelöscht.

.30. April. Aus dem Vorstand der Wohnungsgenossenschaft Neu-Solo-
thurn, mit Sitz in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 85 vom 15. April 1931, Seite
809), ist der Präsident Hermann Obrecht, in Solothurn, infolge Demission
ausgeschieden; seine Untersehriftsberechtigung ist erloschen. An seiner
Stelle wurde in der Vorstandssitzung vom 26. April 1935 zum Präsidenten
gewählt: Josef Kaeser-Hirt, Schlossermeister, von und in Solothurn, welcher
durch Einzelunterschrift rechtsverbindlich für die Genossensehaft zeichnet.

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int.
1935. 1. Mai. Schweizerische Genossenschaftsbank (Banque Cooperative

Suisse) (Banca Cooperativa Svizzera), mit Hauptsitz in St. Gallen und
Filiale in Appenzell (S. H. A. B. Nr. 44 vom 22. Februar 1934, Seite
479). Aus dem Verwaltungsrat ist Josef Anton Bruggmann infolge Todes
ausgeschieden.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1935. 30. April. « Tramar » Handels-Aktiengesellschaft, in Chur (S. H.

A. B. Nr. 166 vom 19. Juli 1932, Seite 1769). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 26. April 1935 wurden die Statuten teilweise
revidiert. Zwcek der Gesellschaft ist nunmehr: Der Betrieb von Fabrikations-,

Handels-, Verwaltungs- und Finanzgeschäften, Erwerb von Immobilien

und Patenten, sowie deren Verwertung für eigene und fremde Rechnung.

Die übrigen bisher publizierten Tatsachen bleiben unverändert.
30. April. Beteiilgungsaktiengesellschaft, in Chur (S. H. A. B. Nr. 249

vom 26. Oktober 1931, Seite 2284). In der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 26. April 1935 wurden die Statuten teilweise revidiert.
Zweck der Gesellschaft ist nunmehr: Die Beteiligung an und Verwaitung
von anderen Unternehmungen, sowie Ucbcrnahmc und Durchführung von
hiermit zusammenhängenden Finanz- und Handelsgeschäften. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1—7 Mitgliedern und bezeichnet diejenigen
Personen, welche die für die Gesellschaft rechtsverbindliche Unterschrift zu
führen berechtigt sind. Die übrigen bisher publizierten statutarischen
Bestimmungen bleiben unverändert.

Beteiligungen. — 30. April. Aktiengesellschaft Brema, in Chur
(S. IL A. B. Nr. 251 vom 2S. Oktober 1931, Seite 2296). In der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 26. April 1935 wurden die Statuten
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teilweise revidiert. Zweck der Gesellschaft ist nunmehr i Beteiligung in
jeder'Art an anderen Unternehmungen, An- und Verkauf von Wertscliriftcn,
sowie Vornahme von Finanzgeschäften jeder Art für eigene und fremde
Rechnung. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—7 Mitgliedern und bezeichnet

diejenigen Personen, welche die für die Gesellschaft rechtsverbindliche
Unterschrift zu führen berechtigt sind. Die übrigen bisher publizierten
statutarischen Bestimmungen bleiben unverändert.

30. April. Aktiengesellschaft für Wertschriften und Verwaltungen,
in Chur (S. H. A. B. Nr. 164 vom 16. Juli 1928, Seite 1398). In der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 26. April 1935 wurden die Statuten
teilweise revidiert. Zweck der Gesellschaft ist nunmehr: Der An- und
Verkauf von Wertschriften und die Ucbernahmc uiid Durchführung von
Finanzgeschäften für eigene und fremde Rechnung, sowie Verwaltungen und
Beteiligungen jeder Art. Der Vcrwaltungsrat besteht aus 1—7 Mitgliedern und
bezeichnet diejenigen Personen, welche die für die Gesellschaft rechtsverbindliche

Unterschrift zu führen berechtigt sind. Die übrigen bisher
publizierten statutarischen Bestimmungen bleiben unverändert.

30. April. Gesellschaft für Wertpapiere, in Chur (S. H. A. B. Nr. 67
vom 21. März 1934, Seite 743). In der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 26. April 1935 wurden die Statuten teilweise revidiert. Zweck der
Gesellschaft ist nunmehr: An- und Verkauf von Wertpapieren, sowie
Finanz- und Handelsgeschäfte jeder Art für eigene und fremde Rechnung
durchzuführen. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—7 Mitgliedern und
bezeichnet diejenigen Personen, welche die für die Gesellschaft rechtsverb nd-
liche Unterschrift zu führen berechtigt sind. Die übrigen bisher publizierten
statutarischen Bestimmungen bleiben unverändert.

Sattler und Tapezierer. — 1. Mai. Inhaber der Firma Peter
Roifler, in Griirch, ist Peter Rofller, von Grüsch, wohnhaft in Grüsch.
Sattler und Tapezierer.

Tessin — Tessin — Ticino
Distreito di Mtndrisio

Commcstibili, osteria. — 1935. 30 aprile. La ditta individuale
Arrlgo Lnlgl, commcstibili e osteria, in Caneggio (F. u. s. di c. del 31 agosto
1912, n° 222, pagina 1557), e cancellata ad istanza degli eredi per decesso
del titolare. Attivo e passivo sono assunti da'la nueva ditta individuale
« Arrigo Angiolina Ved. fu Luigi», in Caneggio.

Titolare della ditta individuale Arrigo Angiolina Ved. fu Luigi, in
Caneggio, & Angiolina Arngo Ved. fu Luigi nata Casteilaui, da Caneggio,
suo domicilio, la quale ha assunto 1'attivo ed il passivo della ditta individuale
«Arrigo Lu'gi» ora cancellata. Commestibili e osteria.

Osteria. — 30 aprile. Titolare della ditta individuale Galli Guido,
in Caneggio, 6 Guido Galli di Gaspare, da Caneggio, suo domicilio. Eser-
eizio di una osteria.

30 aprile. Societä di Banca Svizzera (Schweizerischer Bankverein)
(Societe de Banque Suisse) (Swiss Bank Corporation), eon sede a Basilea e

suceursale a Chiasso (F. u. s. di c. del 26 giugno 1908, n° 162, pagina
1166, e del 10 aprile 1935, n° S4, pagina 940), notifica che Hermann Obrecht
non fa piü parte del eonsiglio di amministrazione.

•
Wallis — Valais — Vallese

Bureau Brig
1935. 1. Mai. Schweizerische Genossenschaftsbank (Banque Cooperative

Suisse) (Banca Cooperatlva Svizzera), mit Hauptsitz in St. Gallen und
Zweigniederlassung in Brig (S. LI. A. B. Nr. 107 vom 10. Mai 1926,
Seite 858). Aus dem Verwaltungsrat ist durch Tod ausgeschieden Josef
Anton Bruggmann, von Degersheim, wohnhaft gewesen in Luzern.

Warenhaus. — 1. Mai. Die Firma Camllle Bernheim, Warenhaus,
Zur Stadt Paris — A la Ville de Paris —, Zweigniederlassung in Brig
(S. H. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1932, Seite 293), wird infolge Erlöschens
der Hauptniederlassung der Firma Canaille Bernheim, in Sitten (S. H.
A. B. Nr. 90 vom 17. April 1935, Seite 1064), von Amtes wegen gelöscht.

Neuenburg — Neuehätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

Vermouth, liqueurs. — 1935. 29 avril. La raison R. Werenfels,
fabrique de vermouth et liqueurs, ä Auvernier (F. o. s. du c. n° 28 du 3 fevrier
1916, page 171), est radiöe ensuite de cessation de commerce.

30 avril. La raison Garage de la Gare et Service du Pneu S. A., ä Pe-
seux (F. o. s. du c. du 17 octobre 1933, n° 243, page 2420), est radiee ensuite
de faillite.

Bureau de La Chaux-de-Fonds

Representations, etc. — 27 avril. La raison Marcel Bourquin,
representations commereiales, herbages, savonnerie, produits d'entretien,
serrures Sherlok-Pax, ehocolats, äLa Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des

28 octobre 1932, n° 253, et 9 novembre 1932, n« 263), est radiöe ensuite de

son transfert ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 10 avril 1935, n° 84).

Horlogerie, bijouterie, etc. — 27 avril. Fabriqnes Movado,
societe anonyme ayant son si£ge ä La Chaux-de-Fonds et pour but la
fabrication, l'achat et la vente d'horlogerie, bijouterie, orfevrerie, dc machines ct
de magnetos, d'outils et d'instruments de precision (F. o. s. du c. des 13 mars
1918, n° 60, et 31 janvier 1934, n° 25). Suivant decision authentique de l'as-
semblöe generale des actionnaires de la soeiätä, du 16 avril 1935, le capital
social de la soeiätü, jusqu'ici de fr. 1,500,000, divisö en 300 actions nominatives

de fr. 5000, est röduit de moitiö, il n'est plus que de fr. 750,000, divisä
en 300 actions de fr. 2500 chacune, par la reduction de moitiö des aetions.
Les autres faits däjä publies n'ont pas subi de modifications.

29 avril. La soeiätä anonyme Aux Petits Meubles S. A., fabrication et
commerce de petits meubles, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 12 mai
1928, n° 111, et 13 octobre 1932, n° 240), fait inscrire que les bureaux sont
actuellement rue Daniel Jcanrichard n° 41 (propres bureaux).

Horlogerie, etc. — 29 avril. La sociötö en nom collectif Ernest

Gorgerat et Fils, horlogerie, fournitures et outils en gros, ä La Chaux-de-
Fonds (F. o. s. du c. du 6 mai 1912, n° 117), est dissoute et radiöe la liquidation

6tant terminöe. L'actif et lc passif sont repris par la nouvclle raison
individuelle o Raoul Gorgerat, sueecsscur de Ernest Gorgerat et Fils»
inscrite ee jour.

Le ehef de la maison Raoul Gorgerat, successeur de Ernest Gorgerat et

Fils, äLa Chaux-de-Fonds, est Raoul-Edgar Gorgerat, de Boudry, domicilii

ä La Chaux-de-Fonds. Cctte maison a tcprls l'actif et lc passif de la soclild
en nom collectif «Ernest Gorgerat et Fils » radidc cc jour. Fabrication,
achat ct vente d'horlogeric, outils ct fournitures en gros, Ruc du Progröa
n° 133.

Horlogerie. — 30 avril. La soeiiti en nom collectif Domon et Vallat,
dicoration de boites de montres or, ä La Chaux-dc-Fonds (F. o. s. du c. du
23 novembre 1925, n° 273), est dissoute et radiic, la liquidation dtant tcr-
minie. La suite des affaires est reprise par la nouvclle raison individuelle
« Ernest Vallat, successeur dc Domon et Vallat > inscrite ce jour.

Le chef de la maisou Ernest Vallat, successeur dc Domon et Vallat,
ä La Chaux-de-Fonds, est Ernest-Francois Vallat, de Epauvillers (Berne),
domicilii ä La Chaux-de-Fonds. Cctte maison reprend la suite des affaires
de la soeiiti en nom collectif « Doinou ct Vallat » radiie ce jour. Dicoration
ct polissage dc boites. Ruc Numa Droz 66b.

\ Horlogerie. — 30.avril. Selon acte regu Alfred Aubcrt, notaire, le
21 septembre 1934, la soeiiti anonyme Exports S. A., commerce d'horlogeric,

ä La Chaux-dc-Fonds (F. o. s. du c. du 30 juin 1928, n° 151), a iti
diclarie dissoute par dicision de l'asscmblic ginirale du 21 septenbre 1934.
La liquidation itant terminic, la raison est radiie.

Micanique dc pricision. — 30 avril. Grosba Soeiiti Anonyme,
ayant son siige ä La'Chaux-de-Fonds et pour but la fabrication ct le
commerce de micanique de pricision (F. c. s. du c. du 3 janvier 1935, n° 1).
L'asseinblic ginirale extraordinaire des actionnaires du 17 avril 1935, a
dicidi la dissolution de la soeiiti. La liquidation itant terminie, cctto
raison est radiee.

Bureau de Neuchätel
30 avril. Fonds Rougemont de Löwenberg pour la pauvreti cachie,

jfocdation, ä Neuehätel (F. o. s. du c. du 31 mars 1914, n° 546, page 75),
fait inscrire que Ferdinand Porclict, prisident, Henri DuBois, vice-prisident,

• et Albert Gyger, secritaire, sout dicidis et leurs signatures radiies. Le
comiti est actuellement composi comme suit: Prisident: Charles Perrin,
de La Chanx-de-Fonds, conseiller communal et directeur de l'Assistancc, ä

Neuchätel; vice-prisident: Paul DuBois, de Neuchätel, pastcur, ä Neuchätel;

secritaire: Ch.-Daniel Junod, de Ligniercs, jrasteur, ä Neuchätel; cais-
sier: Reni Gugger, employi de banque, de Neuchätel, y domicilii. Le
prisident ou lc vice-prisident engageut le fonds par leur signature apposie
collectivcmcnt avec celle du secritaire ou du caissier.

30 avril. Fonds des Vlelilards, fondation, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du
1er aoüt 1916, n° 178, page 1207). Le prisident Ferdinand Porchat, et le

vice-prisidcnt Henri DuBois, dicidis, ne font plus partie du comiti ct leurs
signatures sont en consiquence radiies. Le comiti est actuellement composi

comme suit: Prisident: Charles Perrin, de La Chaux-de-Fonds,
conseiller communal et directeur de l'Assislauce; vice-prisident: Paul DuBois,
de Neuchätel, pasteur; secritairc-eaissier: Albert dc Montmollin (dijä ins-
crit), de Neuchätel, banquier; tous trois domiciliis ä Neuchätel. Lc prisident

ou le vice-prisident engagent le fonds par leur signature apposee col-
lectivement avec celle du secritaire-caissier.

Ferblanterie, etc. — 30 avril. Henri, Charles, Ernest et Georges
Bauermeister, fils d'Adolphe, de et ä Neuchätel, ont eonstitui sous la raison
sociale Bauermeister frires, une soeiiti en uom collectif ayant son siege ä

Neuchätel, eommeneie lc 1er janvier 1935. Entreprise de ferblanterie, d'ap-
pareillage ct d'installations sanitaires. Place d'Armes 8.

Mechanische Seidenstoff-Weberei Adiiswil

6% 14% Hypothekar-Anleihe von ursprünglich Fr. 2,500,000.— vou 1926.

In der am 30. März 1935 stattgehabten Obligationärversammlung sind
folgende Beschlüsse gefasst worden:

1. Der feste Zinsfuss von 4 % wird für die Coupons-Fälligkeiten vom
1. Juni 1935 bis 1. Juni 1938 in einen, vom Betriebsresultat, wie sich solehes
ans der Bilanz des vorangegangenen Geschäftsjahres ergibt, abhängigen
Zinshiss umgewandelt, zahlbar einmal jährlich, gegen den per 1. Juni
lautenden Coupon.

2. Die Eidgenössische Bank (A. G.) wird als Vertreterin und Pfand-
hälterin der Obligationäre bestätigt, mit den Befugnissen laut Anleihensbe-
dingungen und laut Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei
Anleihens-Obligationen vom 20. Februar 1918.

Sie ist ferner beauftragt uud ermächtigt:
a) die Liquidation von Waren, Debitoren und bewegliehen Aktiven dureh

die Schuldnerin zu überwachen;
b) die Zustimmung zu erteilen, zur Verwendung der ersten frei werdenden

Barmittel, zum Auskauf der laufenden Pensionsansprüehe von
Angestellten und Arbeitern bei einer soliden Versicherungsanstalt und
zur Ausrichtung von Abfindungen in besondern Härtefällen, an alte oder
kranke Angestellte und Arbeiter der M. S. A., laut Ermessen des

Verwaltungsrates, alles im Maximalbetrage von Fr. 170,000;
e) Die Zustimmung zu erteilen zur anteilsmässigen Auszahlung der rest¬

lichen, verfügbar werdenden Barmittel an die übrigen unversicherten
Gläubiger, wobei der mutmassliche Pfandausfall der grundpfandversieherten
Gläubiger durch einen neutralen, von der Direktion der Hypothekarabteilung

der Zürcher Kantonalbank zu bezeichnenden Schätzer, zu
ermitteln ist. Die für die Obligationäre bestimmten Beträge sind nebst

r den Erlösen aus Verkauf von Pfändern bei der Eidgenössischen Bank
(A. G.) auf ein Treuhandkonto anzulegen und in runden Beträgen an den

bisherigen Coupon-Verfalltcrminen an die Obligationäre auszuzahlen.
Für diese Beträge wird anmit die vorzeitige Rückzahlung des Kapitals
bewilligt.
Nachdem bis zum 1. Mai 1935 die fehlenden, zur Erreichung der vom

Gesetz vorgeschriebenen %-Mehrheit der umlaufenden Obligationen
erforderlichen Zustimmungserklärungen eingegangen sind, erlangen obige Bo-
schlüsso unter Vorbehalt von Artikel 22 der Verordnung betreffend die
Gläubigergemeinschaft bei Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918 für
sämtliche Obligationäre Rechtskraft. Die Titel werden seinerzeit mit einem
entsprechenden Stempelaufdruck versehen. (A. A. 45)

Zürich, den 1. Mai 1935.

Die Vertreterin nnü Pfandhalterin der Obligationäre:
Eidgenössische Bank

• (Aktien-Gesellschaft).
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Mitteilungen - communications - cnmunicazioni

Cleajrinfj~Verkelijr — Service de clearing
Aunoru vom 80. April 1385 — Situation au 80 avrü 1385

Verkehr mit Uagarn — Moavement areo la Hengrle

Totaleinzahlungen an die Ungarischo Nationalbank zugunsten schweizerischer Exporteure — Total des versemenli
A la Banque Nationale de Jlonqite en favew d'exportateurs miaue»

Totalcinzaklungcn an dlo Schweizerische Natloualbank zugunsten uugarischcr Exporteure. — Total de» versements
it la Banque Nationale Suisat en favew d'expoitaleurs hongrots Er. 12,430,553.65

Anteil der Ungarischen Natlonaibank laut Abkommen — Part de la BanqueNationale dellongrie
selon accord » 2,460.232.12

Anteil der schweizerischen Exporteuro — Part des exportateurs swsses A 9,365,546.52
B 601,715.01 total Fr. 9,967,261.53

Total dor Auszahlungen an schweizerische Exporteure — Total des paiemenls efjectucs ä des exportateurs swsses
Noch nicht erledigte Einzahlungon bei dor Ungarischen Nationalbank — Versements äla Banque Nationale de llongrte

encore en suspens
Bestand der Wolter angemeldeten, bei der Ungarischen Nationaibank noch nicht einbezahlten Guthaben auf unga¬

rische Schuldner — Autre» crtamccs dietaries A la Banque Nationale Suisse, A vatov tue des d&btleurs hongrois,
dont Is monlant n'a pas encore (tc versd A la Banque Nationale de Hongne

Total der noch zu verrcchnendeu schweizerischen Forderungen auf Ungarn — Montant total des creance» sutssei
ä conpenser par le clearing suisse-honqrois

Letztausbczahlte Bordereaux — Demurs bordereaux payis *

A B

Ferderuegeo Mdia
Expert m ScfcwetzirotrM

ftftwmw tu dem
Expert im nomine Wera»

Vertatenm«m
Mit 23. April IS3S

Creance* rteuUam
(Tezporlationi de
prodcUs sutetes

Creance* rtsulumi
tfcxporlMlanr de
proluih Orangen

ChaoftmaUi depute le
ii aarll 191t

Fr. Fr. ve.

8,861,295359 523,239.02 + 49303,76

8,854,769.56 526,2893)2 + 47,471.19

6,526.13 — + 2,037.57

4,030,134.43 713363.82 dr124.725.75

4,036.660.56 713,36332 i126,763.32

No. 2246 No. 2246
18. 4. 1935 13. 4. 1935

Verkehr mit Jugoslawien — Meuvemeut aree la Yeageslarie

Totaleinzahlungen an die Banque Nationale
de Yougoslavie zugunsten schweizerischer
Exporteure — Total des versements A la
Banque Nationale de Yougoslavie en
faveur <Texportateurs swsses

Totaleinzahlungen an die Schweiz. Nationalbank

zugunsten jugoslawischer Exporteure

— Total des versextet Us A la Banque
Nationale Suisse en favenr itexportateurs
yougoslaves Fr. 27,384,089.38

Anteil der Banque Nationale

de Yougoslavie laut
Abkommen — Part dela
Banque Nationale de
Yougoslavie selon accord » 3,678,111.66

Anteil der schweizerischen
Exporteure — Part des
exportateurs suisses Fr. 23,505,977.52

Total der Auszahlungen an Schweiz. Exporteure

— Total des paiements efjectuis A
des exportateurs suisses

Noch nicht erledigte Einzahlungen bei der
Banque Nationale de Yougoslavie —
Versements A la Banque Nationale de Yote-
qoslcfcle encore en suspens

Bestand der weiter angemeldeten, bei der
Banque Nationale de Yongosiarie noch
nicht elnbezahlten Guthaben auf
jugoslawische Schuldner — Autres creance»
däclartes ä la Banque Nationale Suisse A
valotr sur des dibiteurs yougoslaves, dont 1»

moniani n'apas encore 6te versi ä la Banque
Nationale de l'ougoslavie

Total der noch xu verrechnenden Schweix.
Forderungen auf Jugoslawien — Monlant
to tal des creances swsses A compenser par
le clearing suisse-yougo-
slave Fr. 4,078,542.80

Letztausbczahite Bordereaux

— Demiers
bordereaux payis

Totaleinzahlungen an die Balgarische Na-
• tionalbank zugunsten Schweiz. Gläubiger

— Total des versements ä la Banque
Nationale de Bulqarie en favour de crian-
ciers stusses

Total der Auszahlungen an Schweiz. Gläubiger

— Total des paiements efjectuCs &
des crianctcrs swsses

Noch nicht erledigte Einzahlungen bei der
Bulgarischen Nationalbank — Versements
A la Banque Nationale de Bulqarie encore
en suspens

Bestand der weiter angemeldeten, bei der
Bulgarischen Natlonaibank noch nicht
einbezahlleu Guthaben auf bulgarischo
Schuldner — Autres ercances dcelarccs A

la Banque Nationale Suisse, A valotr sur
des debitcurs bulqares, dont le montant
n'a pas encore et« verse A la Banque
Nationale de Bulqarie

Total der noch zu verrechnenden Schweiz.
Forilerungeu auf liulgarieu — Monlant
total des crcances suisses ä compcnsct par
le clearing smsse-bulqare Fr. 11,034,639.03

Letztausbezahlte Bordereaux — Dermers
bordereaux payis

A B

Fordeiwigen >u>
den Elport von
Sduntorwatn

Forderungen in
fem Experl ve«
•anlin«. Were*

Veränderung»«
Mit 23. April

1933

Crtmces rieul-
tanl d'ezporta-
thne de pro-
dutle etilen*

Criancee rteul-
lanl d'exporla-
tlone de pro-
dulle Oranger»

Changemente
depuh le
SS aarll

191t
Fr, Fr. Fr.

81366,349.75 547,18830 + 106,798.89

i

21,816,160.62 547,18830 + 164,978.42

49.1B9.13 — — 58,179.58

8,797,683.61 231,67036 + 1MJ46.62

3,846,372.74 231,670.06 + 64,166.09

No. 18500 No. 18498
24. 4. 1985 24. 4. 1935

»avemeat aroc la Bulgarie
A B

Ferderuage« an*
fem Export roe
Sdiwrlofwirei

Uekrige
Sckwelzer-

loi fei ii«gen

Veränderung»«
Mil 23. April

1935

Crtancr» rtsul-
hml d'exporia-
(Inn» de pro-

dutls inlsie»

AuIm
crtoice»
sahst!

Changrmenle
depuh le
S3 aarll
Uli

Fr. Fr. FY.

11,752,483.61 2,972,784.12 + 65,532.71

10,603,079.30 1,793,960.45 + 6,995.65

1,149,404.31 1,173,823.67 + 53,537.16

3,914,227.59 5.797,183.46 — 10.3S9.66

4,063,631.90 6,971,007.13 + 48,197.50

No. 7713 No. 2816
17. 12. 1934 15. 2. 1933

Verkehr mit Griechenland — Moavement awec la Grfeee
A u C

Neue Ferde- Neue Ferde- Alt» Waren- Veränderungen
ruegee für ruagee für »us- ferdermpta etil 23. April

Sek mizmrarea liadhcke Vfere« 1*15

Criances Criances raei- Criancee Gumgemerüs
noucetlcs en eellce en cwr- enetennes en depuh le
tnardiandhes dunflia marthnndhts SS aarll

eulues Ortngirte 191t

Fr, Fr. Fr. Fr.

4,321,352.63 72,924.98 631,708.87 + 89,669.64

3,339.203.76 26,553.66 627.456,73 + 39,725.42

432,14337 46,366.32 4,252.14 + 40,974.22

1.299,037.86 22,094.46 1,444.612.25 4- 3,263.09

1,731,231.73 63,460.78 1,448,864.39 + 44.242J0

No. 7750 No. 2650 No. 8304
13.. 2. 1935 IL 12. 1933 4. 4. 1935

Totaleinzahlungen an die
Banque de Grtco zugunsten
Schweiz. Exporteure — Total
des versements A la Banque
de Grece en faveur dl
exportateurs suisses

Total der Auszahlungen an
Schweiz. Exporteure — Total
des paiements effectuü ä des

exportateurs suisses
Noch nicht erledigte Einzahlungen

bei der Banque da
Grfece — Versements A la
Banque de Grhce encore en
suspens

Bestand der weiter angemeldeten,

bei der Banque da
Grüce noch nicht elnbezahlten

Gnthaben anf griechische
Schuldner — Autres creances
dietaries A la Banque
Nationale Suiste, A valotr sur
des dibiteurs grecs, dont le
montant n'a pas encore Hi
versi A la Banque de Grlce

Total der noch zu verrechnenden
Schweiz. Forderungen

' auf Griechenland — Montant
total des creance» suissts A

compenser par le clearmq
Snisse-Grtce Fr. 3,248,556.90

Letztausbezahlte Bordereaux —
Dermers bordereaux payis

Verkehr mit der Türke« — Moavement avec la Tnrqni«

Totaleinzahlungen an die Banque Centrale
deTurquiezugunsten Schweiz. Exporteure —
Total des versements A la Banque Centrale
de 1 urquie en faveur d'exportateurs suisses

Totaleinzahlungen an die Schweiz. National-
bank zugunsten türkischer Exporteure —
Total des versements A la Banqut Natio-
nale Suisse en faveur
d'exportateurs turcs Fr. 4,423,078.51

Anteil der Banque Centrale de
Turquie laut Abkommen —
Pari de la Banque Centrale
de Turquie scion accord „ 1,320,923.54

Anteil der Schweiz. Expor-
teure — Part des erpor-
taleias suisses Fr. 3,096,154.97

Total der Auszahlungen an Schweiz. Exporteure

— Total des paiements effechtes A
des exportateurs suisses

Noch nicht erledigte Einzahlungen bei der
Banquo Centrale de Turquie — Versements

A la Banque Centrale de Turquie
encore en suspens

Bestand der weiter angemeldeten, bei der
Banque Centrale de Turqnie noch nicht
eiubezahlten Guthaben auf türkische Schuldner

— Autres criances declarers A la
Banque Nationale Suisse, A valov sur
les dibiteurs turcs dont le montant n'a
pas encore e'ti versi A la Banque Centrale
de Turquie

Total der noch zu verrechnenden Schweiz.
Forderungen auf die Türkei — Montant
total des criances stusses A cotnpensrt par
le clearmq Suisse-Titrquie

Letztausbcxahltes Bordereau — Dernier
bordereau payi

Ferfisningen aus
fem Eipert roa
Scforeuentarea

Creance» risul-
tam d'exporia-
fron» de pra-

dnth Schees
Fr.

Verfeinerungen
seil 23. April

ISJ3

Chanaemenü
depuh le

tl aarll
lfSt
Fr.

3,392,029.43 + S9.223.S3

3,054.066.71 + 113,932.34

837.962.72 — 29,753.51

1,742,230.67 — 21,647.9»

2,530,133.39 — 61,401.44

No. 2533
2. 2. 1935
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V'f
Verkehr mit RnmUnien — Nouvement avee la Roumanle

A. Neue Schweizerwarcn Forderungen, laut Zusatzvercinbarung
Art. 1, Ziff. 1 — Criances nouvelles en marchandises
sutsses, Selon accord additionnel art. 1, chtfjre l

B. Neue ausländische Warenforderuugen, laut Zusatzvercin¬
barung Art. 1, Ziff. 3 — Criances nouvelles en marchandises

itrangires, selon accord additionnel ort. 1, chtfjre 3
C. Alte Warenfordcrungcn, laut Zusatzvercinbarung Art. I,

Ziff. 2, Abs. 2 - Criances anciennes en marchandises, selon
accord additionnel art. 1, chtfjre 2, ahnCa 2

D. Alte WareuforderungcD, laut Abkommen Art. V -und
Zusatzvereinbarung Art 1, Ziff. 2 — Criances anciennes
en marchandises, selon accord art. Vet accord additionnel
art. 1, chtffre 2

E. Finanz- und denselben gleichgestellte Forderungen, laut
Abkommen Art. V und Zusatzvereinbarung Art 1, Ziff. 4
— Criances financieres et criances asstmtUes d celles-ci,
selon accord art. V et accord additionnel art. 1. chifjre 4

Veränderungen seit 23. April 19S5 — Changements depttis
le 23 avril 1935

Lctztausbczahlte Bordereaux — Dcrniers bordereaux payis

Totalelnzahlungen an
alt RumSnlsche Natle-

nalbank zu Gunsten
Schweizerischer Gläubiger

Total des versements
d la Banque Nalionole

de Bonmanie
en favenr de

crianciers suisses

Tetal der
Auszahlungen

an schweizerische
Gläubiger

Total des
paieiuents elleeiuis

d des crianciers
sutsses

Einzahlungen bei der
Rumänischen Nntlen.ilbank,

deren Regelung In der
Schweiz neclt nicht

erledlot let
Versemeuls d la Banque
Nationale de Bouniante
rionl le ri'g/emenl en
Suisse esl encore ru

suspens

Bestand der welter-
angemeldeten, aber nech

nicht elnbezahlten
Guthaben

A atres criances
dietaries mats donl
la eonlrc-vatenr n'a

pos encore Hi versic

Tetal der nech zu
«errechnenden
schweizerischen Forderungen

aul Rumän en

,\loM Ionj total des
criances sutsses il
compensrr por le

clearing
suissc-roumotii

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
80,006,038.61 19,733,904.18 • 10,272,134.43 7,207,490.32 17,479,624.75

958,560.99 695,007.29 263,553.70 647,773.64 911,327.34

861,658.61 861,658.61 — • 2,363,255.92 2,363,255.92

6,490,437.40
1

'6,109,006.93 381,430.47 8,856,888.45 4,238,318.92

4,801,929.57 2,479,593.64 2,322,335.93 4,702,088.23 7,024,424.16
41,G18,625.18 • 28,379,170.65 13,239.454.53 18,777,496.56 32,016,951.09

4- 214,399.06 +
: 286.354.06 — 71,955.- 4- 92.506.99 4- 20,551.99

A 10905
7. 11. 1934

B 10279
8. 10. 1934

C 14677
18. 4. 1935

D 1379G
26. 2. 1935

E 7807
1. 6. 1934

Verkehr mit Chile — Mouvement avee le Chili

Einzahlungen auf Clearing-Konto bei den Notenhanken A
Versements en compte clearing auprte des Banques d'imission B
Totaleinzahlungen schweizerischer Importeure für Privatkompensationen A
Total des versements des importateurs suisses destines aux compensations privies B
hiervon: kompensierte Schweizer Forderungen A
dont; criances sutsses dijä compensies B

für weitere bewilligte Kompensationen reserviert A
reserves pour d'autres compensations autorisies B

Weiter angemeldete Importe und Exporte A
Autres importations et exportations annoncies B
Durch Importe nicht gedeckte Schweizer-Exportforderungen
Montants des criances suisses qui tie sont pas couvertes par des importations

Import nach der Schweiz

Importation en Suisse

Expert nach Chili

Exportation au Chili

Impert nach der Schweiz

laiporlalton en Suisse
Veränderungen teil

Chanqeaieats deputs le
23. Aprl 1S35

Export nach Chile
Exportotlon ou Chili

Veränderungen seit
Chongeaients deputs le

23. April 1835

Fr. •Fr. Fr. Fr.

179,498.74
31,259.97 1)

474,779.90

183,018.82
232,357.38 »)

4- 292.50
4- 487.50
4- 5,396.50

—

ä-

447,930.51
1,878.—

3G,982.30

•

4- 11,275.40

66,443.17 580,481.45
1,589,272.72

— 6,396.50 — 2,677.20

2,319,939.46 4- 7,818.20

3,071,921.24 8,071,921.24 4- 8,593.20 4- 8,598.20

Fr. 31,236.84 (Bord. Nrn. 1—21/22, 4. 7. 34 Santiago) an Schweiz. Exportcure ausbezahlt — versis ä des expoi taieurs suisses.

A — Clearingkonto i Neue Forderungen für Schweizerwaren » — Compte de clearing t Criances nouvelles pour marchandises suisses >.

B » Clearingkonto i Alte Forderungen für Scbweizerwaren » — Compte de clearing t Criances anciennes pour marchandises suisses >.

Espagne — Agio
L'agio du au eas oü les droits de douane payables en or, sont acquitt6s

en monnaie d'argent ou en billets de banque, a 6t6 fix6, pour la p6riode du
1" au 10 mai 1933 ä 138,94 % (agio du 21 au 30 avril 1935 139,11 %).

(Voir aussi publications dans la Feuille officielle Suisse du commerce,
n° 301 du 24 deeenibre 1929, eoncernant le payement des droits en. Espagne,
et, pour les droits ä aequitter entierenient en or, les noe 168 et 173 des 22 et
28 juillet 1930). 103. 4. 5. 35.

Luflposlslücke nach Südamerika

Die alle 14 Tage stattfindenden Südamerikafahrten des Luftsehiffs «Graf
Zeppelin» (Friedrichshafen ab jeden zweiten Samstag, 4. 18. Mai usw.) können
zur Beförderung von Luftpoststücken ohne Wertangabe aus der Schweiz

naeh Argentinien, Bolivien, Brasilien, Chile, Ekuador, Paraguay, Peru und
;Uruguay benutzt werden.
1 Das Sehweizerisehe Post- und Telegraphen-Amtsblatt Nr. 20 vom l.Mai
'1935 enthält nähere Angaben. 103. 4. 5. 35.
*

Transport aerien de colis ä destination de l'Amerique du Sud

Les voyages du dirigeable «Graf Zeppelin» en Ani6rique du Sud qui
auront lieu tous les 15 jours (Friedrichshofen depart ehaque 2e samedi 4,
18 mai et ainsi de suite), peuvent ötre utilises pour le transport de colis
postaux sans valeur d^elaree, originales de Suisse, pour l'Argentine, la Boli-
vie, le Bresil, le Chili, l'Equateur, le Paraguay, le Pörou et l'Uruguay.

La Feuille offieielle des Postes et des TMögraphes suisses n° 20 du
1er mai 1935, donne des indications plus preeises. 103. 4. 5. 35.

Teerforben AlMesellsM, Zürich

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 18. Mai 1935, vormittags 9 Uhr, im Bureau der Gesell¬

schaft, Bahnhofstrasse 55, Zürich.

TRAKTANDEN:
1. Berieht des Verwaltungsrates pro 1934.
2. Vorlegung der Jahresreehnung über das abgelaufene Geschäftsjahr.

Berieht der Kontrollstelle.
3. Deeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
4. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl des Verwaltungsrates und dessen Vorsitzenden.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Die Zutrittskarten für die Generalversammlung können bis am Vorabend
derselben im Bureau der Gesellschaft gegen Hinterlegung der Interims-
Scheine bezogen werden. (7243 Z) 1234 i

Zürich, den 2. Mai 1935.

Der Verwaltunqsrat.

Kraftwerke ßrusio A.-G.. Posdiimo
Einladung zur Generalversammlung

Die Aktionäre werden hiermit zu der am Montag, den 20. Mai 1935,
11 Uhr, im Bankhaus A. Sarasin & Cie., in Basel, stattfindenden
ausserordentlichen Generalversammlung eingeladen.

Traktandum: Aenderung des § 17 der Statuten.
Zur Teilnahme an dieser Generalversammlung sind die Aktien bis

spätestens Freitag, den 17. Mai 1935, gegen Aushändigung der Eintrittskarte,
bei einer der folgenden Depotstellen zu hinterlegen:

A. Sarasin & Cie., in Basel,
Gesellschaftskasse, in Poschiavo,
Credito Italiano und Societä Lombarda per Distribuzione di

Energia Elettrica, in Mailand.

Poschiavo, den 2. Mai 1935. (4330 Q) 1224 i
Der Verwaltnngsrat.

HM Liieiurg in Lauieimiirg

Aktiendividende pro 1934 betr.
Die Generalversammlung der Aktionäre vom 3. Mai 1935 hat die

Aktiendividende für das Geschäftsjahr 1934 auf. 10.% festgesetzt. Demgemäss
werden die Dividendenseheine Nr. 27, abzüglich des eidg. Couponsstempels
•von 4,5 % mit netto Fr. 47.75 vom 4. Mai 1935 an spesenfrei eingelöst bei:

der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürieh
der Eidgenössischen Bank A.-G. in Zürieh
der A.-G. Leu & Co. in Zürich
der Sehweizerisehen Bankgcsellsehaft in Zürieh
dem Sehweizerisehcn Bankverein in Basel
der Aargauischen Kantonalbank in Aarau
der Spar- und Leihkasse Bern in Bern
sowie bei sämtlichen Niederlassungen dieser Banken.

Die Coupons sind unter Beigabe eines arithmetisch geordneten
Nummernverzeichnisses einzureichen. (428G Q) 1202 i

Die Direktion.

FaMüs les mures zeih, Le Litt
Messieurs les aetionnaires sont eonvoques en

assemblee generale extraordinaire
pour le jeudi 16 mai 1935, ä 14.30 lienres, ä l'Hötel des Trois Rois (1er (Hage),
au Locle. (.Etablissement de la feuille de presenec des 14 hs.).

ORDRE DU JOUR:
1. Proees-verbal de l'asseinblde g6n6rale du IG avril 1935.
2. Rapport du eonseil d'administration et constatation que 1c capital

nouveau est intögralement lib<5r6.
3. Nominations statutaires.

Les eartes d'entrde ä Tassemblee seront delivi6es jusqu'au 11 mai 1935

par la Banque Cantonale NeuehAteloise ä Neuehälel, K La Chaux-de-Fonds
et au Locle, eontre le döpöt des aetions et des obligations. 1216 i

Le conseil d'administration.
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Union CliisiBR«|U[e Beige S.A. Brüssel
s%% Anleihe von 1930 von Ml. 15,000.000 nominal

Da dio am 21. <1«. Alts, abgehaltene) Versammlung wegen ungenügender
Veitrotung nicht beschlussfilhig war, Ladet der Treuhänder hiermit die
Inhaber dor Obligationen dieser Anleihe zu einer am 14. Mai 1935, 11 Uhr
vormittags, im Gebäude der Industricele Club, Vijgendara 2, In Amsterdam,
elnberufeucn zweiten Obligationärversammlung ein zur Be3chlu88fa3sung über
eino Reorganisation der Gesellschaft.

Dio Tagesordnung ist dieselbe, wie in der Versammlung-vom 24. April,
und lautet:
A. Anträge der schuldncrischen Gesellschaft betreffend Herabsetzung des

Nominalbetrages der Obligationen auf 40% 'und Zurverfügungstellung
an die Obligationäre von 17 neu zu schaffenden «actions de dividends
86rio A> pro Obligation, mit der Massgabe, dass den Obligationären die
Möglichkeit zusteht, von der Gesellschaft den Rückkauf ihrer Obligationen

zu 40 % dc3 ursprünglichen Nennwertes in bar zu verlangen,
gemäss den im nachfolgenden Reorganisationsplan wiedergegebenen
Vorschlägen.

Der

ReorganisairflOB&siaEan
lautot wio folgt:

I.
Gänzliche Abschreibung des gegenwärtigen Aktienkapitals von

bfrs. 192,000,000, bestehend aus 800,000 Vorzugsaktien von je bfrs. 100
und 324,000 Gesellschaftsanteilen von je bfrs. 500 nom.

Umwandlung dieser Titel in 384,000 Dividendenaktien (actions de
dividends) Serie B, ohne Nennwert.

Vorwendung des' gegenwärtigen Aktienkapitals zu Amortisationszwecken

und Bildung von Reserven.

II.
Festsetzung des Aktien!capitals auf bfrs. 127.500,000, eingeteilt in

255,000 Stammaktien von je bfrs. 500; Verwendung dieser Aktien zur
Konversion der der Gesellschaft von der Soci6t6 Nationale de Cr6dit £
lTndu3trie eingeräumten Vorschüsse in gleicher Höhe, nachdem sich die
Gründergruppen der Gesellschaft an die Stelle der Societ6 Nationale
de Cr6dit k l'lndustrie eingesetzt haben werden.

Ausserdem wird dio für die Durchführung der in Ziffer III
vorgesehenen teilweisen Uniwandlung der Obligationen notwendige Anzahl
von nennwertlosen Dividendenaktien Serie A geschaffen.

Au3 dem jährlichen Reingewinn erhalten zuerst die Stammaktien
eine Dividende von 5 %; sodann wird vom Gewinn die zur Ausschüttung
einer Dividende von bfrs. 25. — auf die Dividendenaktien Serie A
notwendige Summe entnommen und ferner der für die Verteilung einer
Dividende von bfrs. 25. — an die Dividendenaktien Serie B benötigte
Betrag.

Aus dem verbleibenden Reingewinn werden dein Verwaltungsrat
10 % und den Kommissären die ihnen zukommende Vergütung
zugewiesen. Der Rest wird gleichrnässig auf sämtliche Stamm- und
Dividendenaktien verteilt. Auf Vorschlag des Verwaltung3rates kann jedoch die'
Generalversammlung bC3chliessen. diesen Rest ganz oder teilweise einem
Amortisationsfonds, den Reserven oder einem Spezialfonds (fonds de
prövision) zuzuweisen oder auf neue Rechnung vorzntragen. Zur
Abänderung oder Zurückweisung eines solchen vom Verwaltungsrat
gemachten Vorschlages bedarf es der Dreiviertelmehrheit der an der
Generalversammlung anwesenden oder vertretenen Stimmen.

Im Falle der Auflösung der Gesellschaft dient der Liquidations-
erlÖ3 in erster Linie zur Rückzahlung der Stammaktien; sodann werden
auf jede Dividendenaktie Serie A bfrs. 500. — ausbezahlt und nachher
bfrs. 500.— auf jede Dividendenaktie Serie B; der eventuell noch
verbleibende Betrag wird auf sämtliche Stamm- und Dividendenaktien
gleichrnässig verteilt.

Jede Stammaktie gibt Anrecht auf vier, jede Dividendenaktie auf
eine Stimme.

Die Dividendenaktien Serie A lauten auf den Inhaber und ihre
Ausgabe untersteht eventuell den Artikeln 47—50 der belgischen
Gesetzgebung über die Handelsgesellschaften.

ni
Herabsetzung, auf 40 %, de3 Nennwertes sämtlicher von der Union

Chiinique Beige ausgegebenen oder übernommenen, hiernach
aufgeführten 'Obligationenanleihen.

a) 5% % Anleihe Union Chimiqne Beige von lifL 15.000.000 nom.
von 1930;

b) 0% % gewinnbeteiligtc Anleihe von Beigas 6,000,000, 1927 ausgegeben

von der S. A. des Fours k Coke Semet-Solvay et Piette,
übernommen von der Union Chimique Beige, von der sich noch
bfrs. 28,370,000 im Umlauf befinden;

c) 6 % Anleihe von bfrs. 10,000.000, eingeteilt in die Tranchen A u. B
von je bfrs. 5,000,000, ausgegeben 1921 von der S. A. des Fours
k Coke Semet-Solvay et Piette, übernommen von der Union
Chimique Beige, von der sich noch bfrs. 8,546,600 im Umlauf befinden;

d) 4% % Anleihe von bfrs. 2,000.000, ausgegeben 1912 von der S.A.
03tendaise Lumi^re et Force Motrice, übernommen von der Union
Chimique Beige, von der sieh noch bfrs. 1,306.500 im Umlauf
befinden.

Für den Rest (d.h. 60 %) Zuteilung an die Obligationäre von
Dividendenaktien Serie A ohne Nennwert; jede Dividendenaktie Serie A
wird mit einem Wert von bfrs. 500. — in Rechnung gestellt; für die
Obligationen von hfL 1000 nom. werden als Vergütung für die 60 %

je 17 Dividendenaktien Serie A per Obligation zugeteilt; die Gesellschaft
kann Sammelaktien ausgeben, welche je nach Beschluss des
Verwaltungsrates eine beliebige Anzahl Aktien darstellen können.

Den Obligationären, welche die hiernach vorgesehene Erklärung
oingereicht haben, steht jedoch die Möglichkeit zu, von der Union
Chimique Beige den Rückkauf ihrer Obligationen mit beigegebenen, am
20. März 1935 nicht verfallenen Coupons zu verlangen, durch Auszahlung,
innerhalb 30 Tagen nach Erfüllung der iu Ziffer IV hiernach genannten
Bedingungen, von 40 % des Nominalwertes. Die Union Chimique Beige
wird den Zeitpunkt, an dem die Bezahlung der Rückkaufssurame
heginnen wird, mindestens 15 Tage vorher durch Publikation in den im
folgenden Abschnitt angeführten Zeitungen zur Kenntnis bringen. Die
Bezahlung wird iu den Währungen und auf den Plätzen erfolgen, die
auf den Obligationen angegeben sind; soweit 03 die 5% % Anleihe von
hfl. 15,000,000 nom. von 1930 betrifft, wird die Bezahlung in holländischen

Gulden erfolgen für die in Holland hinterlegten und in Schwelier-

franken für die in der Schweiz deponierten Obligationen, insofern die
Inhaber Dicht spätestens 9 Tage vor dem in der obengenannten
Publikation erwähnten Zeitpunkt der Bank, bei der sie ihre Titel hinterlegt,
zur Kenntnis gebracht haben, dass sie die Zahlung der RUckkaufssumme
in der andern der beiden vorgenannten Währungen zu erhalten wünschen.

Die von der Hinterlage der Obligationen begleitete Erklärung
betreffend Annahme der Barrückkaufsofferte der Gesellschaft hat innerhalb
15 Tagen nach Veröffentlichung einer diesbezüglichen Bekanntmachung
in folgenden Zeitungen zu erfolgen: Moniteur Beige, 10 belgischen
Zeitungen, Offizielles Kursblatt der Vereeniging voor den Effectenhandel,
zwei in Amsterdam erscheinenden Zeitungen, Schweiz. Handelsamtsblatt
in Bern, einer in Zürich, Basel oder Genf und einer in Rotterdam
erscheinenden Zeitung. Die Hinterlegung muss am Sitze der Gesellschaft
oder an den in der Bekanntmachung angegebenen Orten geschehen.

Diese Bekanntmachung wird so rasch wie möglich nach Annahme der
Vorschläge durch die in Ziffer IV bezeichneten Obligationärversamm-
lungen erfolgen.

Die zurückgekauften Obligationen werden vernichtet und, in
Abweichung von Ziff. III, Abschnitt 2, dafür keine Dividendenaktien
geschaffen und ausgegeben.

Die Amortisation der im Umlauf bleibenden Obligationen wird von
der Union Chimique Beige weitergeführt werden, und zwar nach den
für jede Anleihe geltenden Bedingungen, unter Beachtung folgender
Abänderungen:

1. Die Obligationen werden zu ihrem neuen Nominalwert eingelöst
werden, d.h. zu 40 % deä ursprünglichen Wertes;

2. Die in den Amortisationsplänen vorgesehenen jährlichen Ziehungen
werden auch weiterhin für die in diesen Plänen festgesetzte Zahl
von Obligationen erfolgen;

3. Die Nummern der gemäss den vorliegenden Vorschlägen infolge
Rückkauf annullierten Obligationen sind in den genannten Ziehungen
inbegriffen; eine Einlösung dieser Obligationen findet nicht statt.
Alle fällig werdenden Coupons werden auf Grund de3 neuen

Nominalwertes eingelöst werden.
Der am 1. April 1935 fällige Coupon Nr. 10 der nicht annullierte»

Obligationen der 5% % Anleihe der Union Chiinique Beige von
hfl. 15,000,000 nom. von 1930 wird einen Monat nach Erfüllung der in
Ziff. IV hiernach vorgesehenen Bedingungen eingelöst Dieser Coupon
wird mit hfL 27.50 für jede Obligation von hfl. 1000, dagegen die
Coupons Nrn. 11—15 inbegriffen mit je hfl. 5.50, die spätem Coupons mit
hfl. 11.— eingelöst.

Jegliche Couponeinlösung ist der Bedingung unterworfen, dass die
Obligationäre vorher ihre Obligationen mit sämtlichen anhängenden
Coupons an einer der von der Gesellschaft bezeichneten Stellen zwecks
Abstempelung und eventueller Anfügung eines neuen Couponbogen3
hinterlegt haben.

Die Obligationäre ermächtigen die Union Chimique Beige, den
Geldgebern, welche ihr den für den Rückkauf der Obligationen benötigten
Betrag zur Verfügung stellen werden, reale Immobiliarsicherheiten und

k Mobiliargarantien zu übergeben.

j
ü Sämtliche Kosten und Gebühren, welche, durch die Ausführung

» dieser Vorschläge entstehen, einschliesslich der Stempelgebühren in Bel¬
gien. Holland und der Schweiz für die im Umlauf verbleibenden
Obligationen und für die Dividendenaktien, die ihren Inhabern zugeteilt
werden, trägt die Gesellschaft

IV.
Diese Vorschläge sind als ein Ganzes und Unteilbares zu betrachten.

Sie werden sofort nach ihrer Genehmigung durch die Inhaber der
5% % Obligationen Union Chimique Beige von hfL 15.000,000 nom.

von 1930
6% % Gewinnbeteiligten Obligationen,- ausgegeben 1927 durch dio

S. A. des Fours k Oeke Semet-Solvay et Piette, von der Union
Chimique Beige übernommen,

dnreh die Aktionäre gemäss der belgischen Gesetzgebung über die
Handelsgesellschaften und dem Treuhandvertrage verbindlich erklärt.

B. Ermächtigung des Treuhänders, und Ernennung eines oder mehrerer,
einzeln oder gemeinsam handelnder anderer Bevollmächtigten, zur
Vornahme aller Handlungen, we'che zur Ausführung der gemäss A gefassten
Beschlüsse erforderlich sind, zur Annahme der Umwandlung eines Teiles
der Schuldforderungen der Obligationäre in «actions de dividende
Serie A>, zur Tätigung sämtlicher Handlungen, zur Unterzeichnung
sämtlicher Schriftstücke und Dokumente, die sich auf die Durchführung des
Reorganisationsprogramms der Union Chimique Beige beziehen,
einschliesslich Statutenänderungen.

C. Genehmigung, soweit erforderlich, der Nichtgeltendmachung durch den
Treuhänder, infolge Nichtbezahlung des am 1. April 1935 fälligen
Coupons, des ihm zustehenden Kündigungsrechtes für die ganze Anleihe;
diese Genehmigung fällt weg. sobald der Treuhänder sich Uberzeugen
sollte, dass die Reorganisation nicht- zustande kommt.
Diese Versaniniliiug wird rechtsgültig beschlies3en können, unbeachtet

der Zahl der in der Versammlung vertretenen Obligationen.
Die Herren Obligationäre erlangen die Berechtigung zur Teilnahme an

der Versammlung durch Vorweisung eines Ausweises über die spätestens am
10. Mai a. c. erfolgte Hinterlegung ihrer Titel bei °inom der nachstehend
verzeichneten Bankinstitute:

in Amsterdam: JIM. Mendelssohn & Co., Amsterdam,
Nederlandsche Handel-Maatschappij N. V.
MM. Pierson & Co.
Banque de Paris et des Pays-Bas;

in Rotterdam: JIM. R. Jlees & Zoonen;
in Zürich: Schweizerische Kreditanstalt,

Eidgenössische Bank A. G.
Schweizerische Bankgesellschaft
Aktiengesellschaft Leu & Co.;

In Basel: Schweizerische Kreditanstalt
Eidgenössische Bank A. G.
Schweizerische Bankgesellschaft.

Jede Obligation gibt Anrecht auf eine Stimme.
Ein erläuterndes Zirkular kann von den Obligationären beim

Unterzeichneten, sowie bei den obgenannteu Bankinstituten bezogen werden.

Amsterdam, den 4. Jlai 1935. (7250 Z) 12331

Der Treuhänder:
Maafeehapplj Tot Beheer Van Ket Administratiekanfoor QpgerlcM

Door Hnbrecht Van Harencanpel En Vas Vbser N. V.
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Durchschlagender Erfolg
an der Mustermesse Basel

Schweizer Gatterleuhr

Sensationelle Neuheit!
Immer genaue Zeltl 135-4

Kein Aufziehen mehrl
Zum Aufhängen genügt ein Nagel.

Ohne Stecker
Ohne Draht

Ohne Montage
Die Elba-Uhr läuft ein ganzes Jahr an
einfacher Taschenlampen-Batterie. Sie lässt
sich regulieren wie eine gute Taschenuhr.

Die gediegene Uhr für Wohnraum und Büro
Besichtigen Sie unverbindlich und ohne Kaufzwang die vielen,
schönen Modelle In meinem Laden beim Hauptbahnhof.
Verlangen Sie Gratisprospekt E 37

Telephon 51.680 gsMrZÜRICH.IÖWENSTR.61

in Basel
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen, an der

XII. ordentlichen Generalversammlung
unserer Gesellschaft teilzunehmen, welche am 21. Mai 1935, nachmittags
5'A Uhr, in den Räumen der Gesellschaft, Freiestrasse 74, Basel, stattfindet,
zur Behandlung folgender

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung und des Jahresberichtes des

Verwaltungsrates, abgeschlossen per 31. Dezember 1934, naeh vorheriger
Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle.

2. Entlastung des Verwaltungsrates.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie Bericht der Kontrollstelle

liegen ab 13. Mai 1935 am Sitze der Gesellschaft, Freiestrasse 74,
Basel, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Um an der Versammlung teilnehmen zu können, haben die Herren
Aktionäre ihre Aktien wenigstens 3 Tage vor dem Versammlungstag am Sitze
der Gesellschaft in Basel, oder bei der Rheinischen Versicherungsgruppe
Aktiengesellschaft in Köln zu hinterlegen, wogegen ihnen Zutrittskarten
verabfolgt werden, die auf den Namen lauten. (4327 Q) 1227 i •

Basel, den 4. Mai 1935. Der Verwaltnngsrat.

in

Dividenden-Zahlung
Gemäss Be3chluss der gestern stattgefundenen Generalversammlung der

Aktionäre unserer Gesellschaft wird gegen Aushändigung des Coupons
Nr. 51 ab unsern Aktien die Dividende für das Geschäftsjahr 1934 von heute
ab mit

Fr. 150.— per Coupon, abzüglich 414 % eidg. Couponsteuer netto
» 143.25 an der Gesellschaftskasse, sowie beim Schweizerischen

Bankverein und seinen Depositenkassen ausbezahlt.

Basel, den 30. April 1935. (4272 Q) 1191 i

Das Direktorium.

Buchhaltungen und stlmtllehe

Treuhandfunktionen t4l
Treuhand- & Reuisionshureau Biel A.B.,

Biel Clty-IIaus Toi. 83.42

Bett ;

mit Badzimmer.

Fr. 8

Fr. 8

8 Betten oder 1 gr. Bett Fr. 11.—

mit Badzimmer .' Fr. 14.—

Bedienung Inbegriffen.

Laufendes Kalt- und Warmwasser

IfeieL

(WwMiAvqL
135 Zimmeri alle mit Telephon. Modernster Komfort
TELEPHON I 38.030
(4 Urnen),

TELEQRAMMEI
HOTEL CORNAVIN.

Knüsel & Walter
Ausstellungsstrasse 25

Zürich 5 Tel. 59.451

Musterkartenfabrik
Muster- und Farbkarten für
sämtl. Stoff-, Garn-, Seiden-.
Tapeten- u. Farb-Industrien

iiiiiiiiiiiimiiiiiiin

Vertreter gesucht für dl#
Kantone

Beset

Been

fettf.
Zessin

uMitASluAöu

Das Ilandelsamtsblatt, als

einzige dretspraehlgo
Zeitung. wird In allen Kantonen
der ganzen Sehwelz gelesen.
Nützen Sie dleson Vorteil,
wenn Sie Vertreter für
verschiedene Gebiete suehenl'

mnimisiiHiiiiiiiii

TiifMi/iep

HauftuoM* •..
Denken Sic bitte daran,
dass das Ilandelsamtsblatt

seiner wichtigen
Ankündigungen wegen
von den massgebenden
Persönlichkeiten täglich,
durchgesehen wird I

Paiiaruna dermaiiunosgeselisciiaii Glarus

Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Auflösung der Gesellschaft

beschlossen. Gemäss Art. 665 des Schweizerischen Obligationenrechtes
werden allfällige Gläubiger hiermit aufgefordert, ihre Forderungen innert
14 Tagen beim Unterzeichneten anzumelden. (4881 Gl) 1228 i

Glarus, den 1. Mai 1935. Der Liquidator; Dr. R. Gallatl.

Bekanntmachung
Die Generalversammlung der Cin6 Alliance S. A., Bahnhofquai 7,

Zürich 1, vom 3. März 1935, hat die Auflösung der Gesellschaft beschlossen
und den Verwaltungsrat mit der Durchführung der Liquidation beauftragt.

Allfällige Gläubiger werden im Sinne von Art. 665 0. R. aufgefordert,
ihre Ansprüche bei der Gesellschaft anzumelden. (7246 Z) 1235 i

Der Verwaitunosrai.

Importateur direct d'huile poor automobile
100 % Pennsylv. ederait la

representation exclusive
pour la Suisse Romandc ä malson de denr6cs
eoloniales, de bois et charbons on autre
d&ircuso d'etendre son rayon d'action en s'oceupant de la
vente de cct artiele.
Offres sous chiffre IIAB 1232 ft fubHelias Berne.

Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlidien Generalversammlung
auf Samstag, den 18. Mai 1935, um 13.30 Uhr, in den Kantonsratssaal, in
Zug, eingeladen. • '

TRAKTANDEN: i

1. Protokoll.
2. Vorlage des XXII. Geschäftsberichtes mit Rechnungen und Bilanz

pro 1934. '

3. Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle- und Decharge-Erteilung
an die Verwaltungsorgane.

4. Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl des Verwaltungsratcs und dessen Präsidenten.
6. Wahl der Kontrollstelle. j

7. Verschiedenes.
Stimmkarten und Rechnungen können vom 6.| bis 17. Mai 1935 an den

Kassen der Zuger Kantonalbank, in Zug, und der Bank in Zug, in Zug,
bezogen werden. Am Versammlungstage selbst werden Stimmkarten, welche
einzig zum Besuche der Generalversammlung berechtigen, nicht mehr
abgegeben. (32971 Lz) 1205 i

Zug,'den 30. April 1935. Der Präsident des Vcrivattnnqsrates:
J- Hegglin.

Geschäftsverkauf
Iu einer schweizerischen Grenzstadt altcingcfüln tes

Spedilionsgeschäfi mil Lagerhaus

zu übergehen. Interessenten schreiben unter Chiffre
Y 4300 Q an PubUcitas Zürich. 1201

A.-G. uorm. KisiemaDrih Zug
to liefert Kisten für alle Branchen. Ferner:

Küchentiscbe, Tabourets mit und ohne inlaid,
roh oder gestrichen — Offerten verlangen.

Inserate haben im Schweiz. Handelsam sblatt Erfolg
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